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Einladungen

Einladung zum Stadtrat, seinen Ausschüssen und zu den Ortschaftsräten

Stadt Brehna Glebitzsch Heideloh Petersroda Ramsin ZscherndorfRoitzschRenneritz

Ortschaftsrat Heideloh
am 15.10.2024, um 18:30 Uhr
Sitzungsnr.: OR HEI - 004/2024
Sitzungsort: Raststätte Heideloh, Stakendorfer Str. 1, 

06792 Sandersdorf-Brehna OT Heideloh

Ortschaftsrat Zscherndorf
am 16.10.2024, um 18:30 Uhr
Sitzungsnr.: OR ZSC - 004/2024
Sitzungsort: Geschwister Scholl- Heim, 

Lieselotte-Rückert-Str. 57, 
06792 Sandersdorf-Brehna OT Zscherndorf

Stadtrat Sandersdorf-Brehna
am 22.10.2024, um 18:00 Uhr
Sitzungsnr.: SR SB - 013/2024
Sitzungsort: Mehrgenerationentreff Sandersdorf,  

Ring der Chemiearbeiter 20,
06792 Sandersdorf-Brehna

Ortschaftsrat Brehna
am 23.10.2024, um 18:00 Uhr
Sitzungsnr.: OR BRE - 004/2024
Sitzungsort: Altes Rathaus, Markt 1, 

06796 Sandersdorf-Brehna OT Brehna

Ortschaftsrat Glebitzsch
am 24.10.2024, um 18:00 Uhr
Sitzungsnr.: OR GLE - 004/2024
Sitzungsort: Vereinshaus/Heimatstube, Köckernsche Straße 3,

06794 Sandersdorf-Brehna
Ausschuss für Schule, Sport, Kultur, Soziales, Jugend und 
Senioren, Sandersdorf-Brehna
am 24.10.2024, um 18:30 Uhr
Sitzungsnr.: SA SB - 005/2024
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2, 

06792 Sandersdorf-Brehna

Wirtschafts-, Bau-, Ordnungs- und Umweltausschuss 
Sandersdorf-Brehna
am 28.10.2024, um 17:00 Uhr
Sitzungsnr.: WBO SB - 008/2024
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2, 

06792 Sandersdorf-Brehna
GEPLANT ist eine ORTSBEGEHUNG IN DER 
TEICHSTRAßE SANDERSDORF (bitte online infor-
mieren)

Ortschaftsrat Sandersdorf
am 29.10.2024, um 17:00 Uhr
Sitzungsnr.: OR SDF - 002/2024
Sitzungsort: Gemeindezentrum (Paul-Othma-Haus),  

Am Sportzentrum 19,
06792 Sandersdorf-Brehna

Haupt- und Finanzausschuss Sandersdorf-Brehna
am 29.10.2024, um 18:00 Uhr
Sitzungsnr.: HFA SB - 007/2024
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstrase 2,

06792 Sandersdorf-Brehna

Vergabeausschuss Sandersdorf-Brehna
am 05.11.2024, um 17:00 Uhr
Sitzungsnr.: VA SB - 008/2024
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2,

06792 Sandersdorf-Brehna

Stadtrat Sandersdorf-Brehna
am 13.11.2024, um 18:00 Uhr
Sitzungsnr.: SR SB - 012/2024
Sitzungsort: Mehrgenerationentreff Sandersdorf, 

Ring der Chemiearbeiter 20, 
06792 Sandersdorf-Brehna
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Einladung zur Einwohnerversammlung am 5. November 2024

Aus dem Stadtrat

Beschlussprotokoll vom Stadtrat und seinen Ausschüssen  
(nichtöffentlicher Teil)
Vergabeausschuss am 10.09.2024
 
Vergabeangelegenheit UGA Sandersdorf - Los 1 Tiefbau-
arbeiten
DSNR: 278/2024
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.
 
Vergabeangelegenheit UGA Sandersdorf - Los 2 land-
schaftsgärtnerische Arbeiten
DSNR: 275/2024
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.
 
Vergabeangelegenheit Heizung und Sanitär Neubau Fahr-
zeughalle Roitzsch
DSNR: 276/2024
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.
 
Vergabeangelegenheit Bodenplatte und Estricharbeiten 
Neubau Fahrzeughalle Roitzsch
DSNR: 277/2024
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.
 
Stadtrat am 25.09.2024

Veräußerung Flurstücke 122/91 und 122/92, Flur 4, Gemar-
kung Sandersdorf
DSNR: 202/2024
Der Beschluss wird mit 22 JA-Stimmen, 1 NEIN-Stimmen und  
1 Enthaltungen angenommen.

Mietvertrag Antennenanlage OT Roitzsch, Teichstraße 25, 
06809 Sandersdorf-Brehna
DSNR: 218/2024
Der Beschluss wird mit 18 JA-Stimmen, 3 NEIN-Stimmen und  
3 Enthaltungen angenommen.
 
Vergabe zum Wechsel der Reifen der Einsatzfahrzeuge 
der Freiwilligen Feuerwehr Sandersdorf-Brehna (Alpine-
Symbol)
DSNR: 273/2024
Der Beschluss wird mit 12 JA-Stimmen, 7 NEIN-Stimmen und  
5 Enthaltungen angenommen.
 
Beschluss zur Auswahlentscheidung des Vorschlagsver-
fahrens zum Stadtwehrleiter der Freiwilligen Feuerwehr 
Sandersdorf-Brehna
DSNR: 280/2024
Der Beschluss wird mit 22 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen und  
1 Enthaltungen angenommen.

Ich lade Sie herzlich ein zur 
Einwohnerversammlung 
von Sandersdorf-Brehna:
5. November 2024 um 17 Uhr
Ballsporthalle Sandersdorf.

Steffi Syska
Bürgermeisterin Sandersdorf-Brehna

Werte Bürgerinnen und Bürger,
ich lade Sie herzlich zu unserer Einwoh-
nerversammlung am 5. November 
2024 um 17.00 Uhr in die Ballsporthalle 
Sandersdorf, Am Sportzentrum 25 in 
06792 Sandersdorf-Brehna ein.

Gemeinsam mit den zuständigen Fach-
bereichsleiterinnen und Fachbereichs-
leiter gebe ich Ihnen einen Einblick in die 
großen und auch kleineren Projekte der 
gesamten Stadt Sandersdorf-Brehna.

Im Anschluss daran haben Sie die 
Möglichkeit, Ihre allgemeinen Fragen 
oder Anliegen vorzutragen.

Ich freue mich, viele von Ihnen an diesem 
Tag vor Ort zu treffen.
Für alle, die nicht dabei sein können, 
werden wir einen Live-Stream anbieten, 

der auch im Anschluss der Veranstaltung 
zur Verfügung steht. Bitte beachten Sie 
dazu die Informationen auf unserer 
Website.

Steffi Syska
Bürgermeisterin
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Weitere Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Flughafen Leipzig/Halle, Start- und Landebahn Süd mit Vorfeld - 15. Planänderung

- Auslegung des Änderungsplanfeststellungsbeschlusses -

Mit Änderungsbeschluss der Landes-
direktion Sachsen vom 12. September 
2024, Gz.: 32-0522/1054/126 ist der Plan 
für die 15. Änderung für den Flughafen 
Leipzig/Halle, Start- und Landebahn 
Süd mit Vorfeld gemäß § 17 Satz 1 des 
Luftverkehrsgesetzes (FStrG) und § 74  
Abs. 1 Satz 1 des Verwaltungsverfahrens-
gesetzes (VwVfG) festgestellt worden.
Der Antragstellerin (Flughafen Leipzig/
Halle GmbH) wurden Auflagen erteilt.
In dem Änderungsplanfeststellungs-
beschluss ist über alle rechtzeitig erho-
benen Einwendungen, Forderungen 
und Anregungen entschieden worden.
Da mehr als 50 Zustellungen des Plan-
feststellungsbeschlusses vorzunehmen 
wären, wird die Zustellung gemäß § 74 
Abs. 5 VwVfG durch öffentliche Bekannt-
machung ersetzt.
Eine Ausfertigung des Änderungsplan-
feststellungsbeschlusses und der plan-
festgestellten Unterlagen liegen in der 
Zeit

vom 21. Oktober 2024 bis  
einschließlich 4. November 2024

in der Stadtverwaltung Sandersdorf-
Brehna, Bauamt/Bauplanung, Haus 1, 
Zimmer 24 zu den regulären Öffnungs-
zeiten zur Einsichtnahme aus.
Im vorgenannten Zeitraum können der 
Änderungsplanfeststellungsbeschluss 
und die planfestgestellten Unterlagen 
auch auf der Internetseite der Landesdi-
rektion Sachsen unter https://www.lds.
sachsen.de/bekanntmachung/ (Infra-
struktur - Luftverkehr) sowie im UVP-
Portal der Länder unter https://www.
uvp-verbund.de eingesehen werden.
Der Planfeststellungsbeschluss gilt mit 

dem Ende der Auslegungsfrist allen 
Betroffenen und denjenigen gegen-
über, die Einwendungen erhoben oder 
Stellungnahmen abgegeben haben, als 
zugestellt (§ 74 Abs. 5 Satz 3 VwVfG).
Bis zum Ablauf der Rechtsbehelfsfrist 
kann der Planfeststellungsbeschluss 
von den Betroffenen und denjenigen, 
die rechtzeitig Einwendungen erhoben 
haben, bei der Landesdirektion Sachsen, 
Dienststelle Leipzig, Braustraße 2, 04107 
Leipzig, schriftlich angefordert werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen den Änderungsplanfeststel-
lungsbeschluss kann innerhalb eines 
Monats nach seiner Zustellung Klage 
beim Sächsischen Oberverwaltungs-
gericht, Ortenburg 9, 02625 Bautzen 
(Postanschrift: Sächsisches Oberver-
waltungsgericht, Postfach 44 43, 02634 
Bautzen) erhoben werden. Die Klage 
ist beim Gericht schriftlich zu erheben. 
Sie kann nach Maßgabe des § 55a der 
Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) 
sowie der Elektro nischer-Rechtsverkehr-
Verordnung (ERVV) vom 24. November 
2017 (BGBl. I S. 3803) in der jeweils 
geltenden Fassung elektronisch 
erhoben werden.
Die Klage muss den Kläger, den 
Beklagten (Freistaat Sachsen) und 
den Gegenstand des Klagebegehrens 
bezeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten. Die zur Begründung 
dienenden Tatsachen und Beweis-
mittel sind innerhalb einer Frist von 
zehn Wochen anzugeben. Erklärungen 
und Beweismittel, die erst nach Ablauf 
dieser Frist vorgebracht werden, 
können durch das Gericht zurückge-

wiesen werden. Der angefochtene 
Änderungsplanfeststellungs beschluss 
soll in Ur schrift oder in Abschrift beige-
fügt werden.
Vor dem Oberverwaltungsgericht 
müssen sich die Beteiligten, außer im 
Prozesskosten hilfeverfahren, durch 
Prozessbevollmächtigte vertreten 
lassen. Welche Bevollmächtig ten dafür 
zugelassen sind, ergibt sich aus § 67 
Abs. 2 der Verwaltungs gerichtsordnung 
(VwGO).
Die Anfechtungsklage gegen den 
Änderungsplanfeststellungsbeschluss 
hat keine aufschiebende Wirkung. Ein 
Antrag auf Anordnung der aufschie-
benden Wirkung nach § 80 Abs. 5 Satz 1  
VwGO kann nach Zustellung des 
Änderungsplan feststellungsbeschlus ses 
innerhalb eines Monats beim Sächsi-
schen Oberverwaltungsgericht gestellt 
werden. Der Antrag ist innerhalb dieser 
Frist auch zu begründen.
Treten später Tatsachen ein, die die 
Anordnung der aufschiebenden 
Wirkung rechtfe r tigen, kann der durch 
den Änderungsplanfeststellungs-
beschluss Beschwerte einen hierauf 
gestützten Antrag innerhalb einer Frist 
von einem Monat stellen.
Die Frist beginnt in dem Zeitpunkt, in 
dem der Beschwerte von den Tatsachen 
Kenntnis erlangt.
Die Hinweise auf die VwGO und die ERVV 
(siehe oben Abs. 1) und zur Notwendig-
keit der Vertretung (siehe oben Abs. 3) 
gelten entsprechend.

i. A. der Landesdirektion Sachsen

Stadtverwaltung 
geschlossen
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
aus betrieblichen Gründen bleibt 
die Stadtverwaltung der Stadt 
Sandersdorf-Brehna am Freitag, den 
01.11.2024 geschlossen.

gez. Steffi Syska
Bürgermeisterin

Neues Büro für Stefanie Rückauf im Rathaus 
Sandersdorf
Ab sofort befindet sich das Büro von 
Stefanie Rückauf im Rathaus Sanders-
dorf, 1. Etage, Zimmer 10. Sie ist damit 
vom bisherigen Standort im Mehrge-
nerationentreff (MGT) Sandersdorf ins 
Rathaus umgezogen und steht dort für 

Ihre Anliegen im Bereich Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit/ Stadtmarketing 
(u.a. auch das Amts- und Mitteilungs-
blatt „Der Lindenstein“) zur Verfügung.

Stadtverwaltung

Ende amtlicher Teil



11. Oktober 2024 5Der Lindenstein Nr. 10/2024

Nichtamtlicher Teil – Allgemeine ortsübliche Bekanntmachungen

Einladung zur Bürgersprechstunde
Am Mittwoch, den 30. Oktober 2024, 
planen der Ortsbürgermeister Andy 
Grabner und der stellvertretende Orts-
bürgermeister Michael Stelzl eine 
gemeinsame Sprechstunde für die 
Einwohnerinnen und Einwohner von 
Sandersdorf.

Die Sprechstunde wird von 17:00 bis 
19:00 Uhr im Paul-Othma-Haus statt-
finden.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herz-
lich eingeladen, ihre Anliegen, Fragen 
und Anregungen in einem persönlichen 
Gespräch vorzubringen.

Andy Grabner, 
Ortsbürgermeister Sandersdorf

Aus dem Stadtrat

Einwohnerfragestunde Stadtratssitzung vom 4. September 2024
Bürger aus Roitzsch
Thema: Parkplatzsituation an der 
Schule Roitzsch
Der Bürger äußerte seine Unzufrieden-
heit darüber, dass die Parkplätze in der 
Teichstraße regelmäßig besetzt seien, 
ohne dass eine Lösung in Sicht sei. 
Trotz mehrfacher Meldungen an die 
Stadt habe sich bislang niemand darum 
gekümmert. Er betonte die Dringlich-
keit einer Klärung und forderte, dass 
die Situation vor Ort gemeinsam mit 
dem Bauausschuss und der Verwaltung 
besprochen wird.

Thema: Neues Rathaus und Arbeitsbe-
dingungen
Der Bürger wies außerdem darauf hin, 
dass im Haushaltsplan für 2025 ein 
neues Rathaus für die Stadtverwaltung 
dringend notwendig sei. Er betonte, 
dass die aktuellen Arbeitsbedingungen 
für die Angestellten nicht optimal seien, 
unter anderem seien Fluchtwege nicht 
vorhanden. Er forderte den Stadtrat 
auf, sich mit dieser Thematik inten-
siver zu beschäftigen. Bürgermeisterin 
Steffi Syska wies darauf hin, dass eine 
konzeptionelle Planung zum Neubau 
eines Rathauses Anfang des Jahres vom 
Stadtrat abgelehnt wurde.

Thema: Veröffentlichungen im 
„Lindenstein“
Es wurde angemerkt, dass einige Veröf-
fentlichungen wie die Friedhofssatzung, 
Hauptsatzung und die Geschäftsord-
nung nicht mehr in der Printversion des 
„Lindenstein“ zu finden seien, sondern 
nur noch online verfügbar seien. Der 
Bürger sprach sich dafür aus, dass diese 
wichtigen Dokumente weiterhin im 
gedruckten „Lindenstein“ veröffentlicht 

werden sollen. Der Stadtratsvorsitzende 
Andreas Wolkenhaar erläutert, dass dies 
einem Stadtratsbeschluss in der Vergan-
genheit obliegt und nahm den Wunsch 
des Bürgers als Anregung auf und 
empfahl z. B. einen Sonderdruck einmal 
im Jahr.

Thema: Einwohnermeldeamt
Der Bürger kritisierte auch die neue 
Regelung im Einwohnermeldeamt, 
wonach Anmeldungen nur noch online 
und nicht mehr telefonisch möglich 
seien. Er sprach sich für eine Rückkehr 
zur telefonischen Anmeldung aus.
(Anmerkung der Redaktion: Eine telefo-
nische Terminvereinbarung ist weiterhin 
möglich.)

Thema: Einwohnerversammlung:
Der Bürger schlug zudem vor, dass in 
allen Ortschaften eine Einwohnerver-
sammlung abgehalten werden sollte, um 
Probleme der jeweiligen Orte intensiver 
zu besprechen. Dies wurde auch vom 
Stadtrat zur Prüfung aufgenommen. Der 
Stadtratsvorsitzende stimmte diesen 
Wunsch zu und erläuterte, dass dies 
ebenso in ihren Überlegungen einge-
flossen ist.

Bürger aus Sandersdorf
Thema: Parkplatzsituation in der 
Teichstraße
Der Bürger hat das Problem der Parksitu-
ation in der Teichstraße aus seiner Sicht 
dargelegt. Trotz der Bemühungen zur 
Klärung des Themas wurde bisher keine 
Lösung gefunden. Der Bürger empfindet 
die aktuelle Situation als unzumutbar. 
Stadtratsvorsitzender Andreas Wolken-
haar schlug vor, dass sich der Vorsitzende 
des WBOU, Mario Willer, mit den Bürgern 

vor Ort die Situation anschaut im even-
tuellen Beisein der Bürgermeisterin, um 
eine gute Lösung für alle Beteiligten zu 
finden.
Ein weiterer Bürger äußerte Unzufrie-
denheit in der gleichen Thematik. Er 
war betroffen von einem Bußgeld und 
reichte Dienstaufsichtsbeschwerde ein. 
Diese wurde abgelehnt. Damit ist er nicht 
zufrieden. Stadtratsvorsitzender Andreas 
Wolkenhaar riet ihm, die Beschwerde an 
der richtigen Stelle (Kommunalaufsicht) 
erneut vorzubringen. Auch er wurde 
eingeladen, an der Vor-Ort-Begehung 
teilzunehmen. Den Tagungstermin des 
WBOU-Ausschusses findet er im Rats-
inforamtionssystem der Stadt Sanders-
dorf-Brehna unter 
www.sandersdorf-brehna.de

Bürger aus Ramsin
Thema: Wahlen
Der Bürger erläuterte, dass er seine 
Anfragen zum Thema Wählerverzeichnis 
noch beantwortet haben möchte. Steffi 
Syska wird diesen Fall intern prüfen 
und sich dazu melden. Nach erfolgter 
Prüfung im Nachgang wurde festge-
stellt, dass die Antwort bereits schriftlich 
am 11.06.2024 versandt wurde.
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Erstes Treffen der Ortsbürgermeister von Sandersdorf-Brehna in der 
Verwaltung
Das erste Treffen aller Ortsbürgermeister 
der Stadt Sandersdorf-Brehna fand am 
19. September 2024 in der Verwaltung 
statt. Teilgenommen haben die Ortsbür-
germeister Kai Tkalec aus Ramsin, Volker 
Hame aus Glebitzsch, Mario Willer aus 
Roitzsch, Eric Römbach aus Zschern-
dorf, Bernd Hubert aus Brehna, Torsten 
Wolf aus Renneritz sowie die Ortsbür-
germeisterinnen Simone Engefehr aus 
Petersroda und Martina Schuckelt aus 
Heideloh. Michael Stelzl, der stellvertre-
tende Ortsbürgermeister von Sanders-
dorf, war ebenfalls anwesend.
Nach einem gemeinsamen Foto vor dem 
Rathaus startete die Sitzung, die von 
Bürgermeisterin Steffi Syska eröffnet 
wurde. Sie sprach über Themen wie die 
Vergabe von Heimat- und Brauchtums-
mitteln, die Gratulationen zu Ehe- und 
Altersjubiläen sowie das Ehrenbeamten-
verhältnis und das damit verbundene 
Neutralitätsgebot. Im Anschluss wurden 
die Fachbereichsleiter eingebunden, die 
zentrale Themen wie die digitale Ratsar-
beit und den Bürgermelder vorstellten. 
Stefanie Rückauf erklärte den Anwe-
senden die Möglichkeiten der Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit, insbesondere 
im Hinblick auf das Amts- und Mittei-
lungsblatt „Der Lindenstein“ und die 
Website der Stadt, speziell die Online-

Veröffentlichung von Veranstaltungen 
und Vereinen.
Jenny Weinhold stellte sich als Förder-
mittelmanagerin vor und bot Einblicke 
in ihre Rolle als Ansprechpartnerin für 
alle städtischen Fördervorhaben. Ihre 
Aufgaben umfassen die Betreuung 
von der Antragstellung bis zur Verwen-
dungsnachweisprüfung, und sie steht 
zudem als Unterstützung für Vereine 
und Initiativen aus dem Stadtgebiet zur 
Verfügung, wenn es um Förderanträge 
geht.

Zum Abschluss des Treffens konnten die 
Ortsbürgermeister in einer entspannten 
Runde ihre Fragen stellen und Anliegen 
besprechen. Das erste Treffen verlief 
sachlich, und die Menge an Informati-
onen wurde in einer freundlichen Atmo-
sphäre besprochen, was einen guten 
Austausch ermöglichte.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Öffnungszeiten der Heimatstube

Jeden 1. Sonntag im Monat
14 – 16 Uhr

und
Donnerstags von 10 – 16 Uhr

oder nach Voranmeldung
unter 01515 8729003

ab Oktober 2024
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Die Stadt Sandersdorf-Brehna 
plant die Gestaltung eines 
Stadtkalenders für das Jahr 
2025 unter Beteiligung aller 
interessierten Kreativen. Das 
Motto lautet auch diesmal 
wieder:  „Meine Stadt 
Sandersdorf-Brehna“.

Es geht um die Befüllung 
eines Monatskalenders mit 12 
Kalenderblättern, auf denen 
alles abgebildet sein kann, was 
das Stadtgebiet von Sanders-
dorf-Brehna widerspiegelt. 
Ob Natur, Stadtansichten, 
Traditionen oder besondere 
Momente – alle Motive, die 
einen Bezug zur Stadt haben, sind will-
kommen. Besonders freuen wir uns 
über kreative Beiträge von Kindern. 
Auch Fotografien von Gemälden oder 
anderen künstlerischen Werken sind 
herzlich willkommen.

Mach mit beim Kalender 2025 »Meine Stadt Sandersdorf-Brehna«

Kreative Beiträge können in Form von 
gemalten oder gezeichneten Bildern, 
Fotografien, digitaler Kunst, aber auch 
Bastelarbeiten oder plastischen Werken 
eingereicht werden, um Teil des Kalen-
ders zu werden.

Die Einreichungsfrist ist 
Sonntag, der 10. November 
2024.
Digitale Beiträge können an 
stefanie.rueckauf@
sandersdorf-brehna.de
geschickt werden. Bastelar-
beiten und plastische Werke 
können im Bürozimmer 20 in 
der Bahnhofstraße 2, Sanders-
dorf-Brehna, zu den Öffnungs-
zeiten abgegeben werden.
Sollten mehr Beiträge einge-
reicht werden als Plätze im 
Kalender vorhanden sind, 
entscheidet das Los. Weitere 
Teilnahmebedingungen finden 

Sie auf der Stadtwebsite unter 
sandersdorf-brehna.de.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/ 
Stadtmarketing

Eine besondere Geburtstagsüberraschung:  
Baumpatenschaft in Zscherndorf

Christoph und Sara Dillgen vor dem Zier-
apfelbaum.

In Zscherndorf hat sich Sara Dillgen, 
Stadträtin von Sandersdorf-Brehna, 
etwas ganz Besonderes für den 
Geburtstag ihres Mannes Christoph 
ausgedacht: Sie schenkte ihm eine 
Baumpatenschaft für einen Zierapfel-
baum. Die persönliche Urkunde über-
reichte sie ihrem Mann bereits an seinem 
Geburtstag, bevor sie gemeinsam den 

festlich geschmückten Baum vor ihrem 
Haus begutachteten.
Als Anerkennung der Stadt für das 
Engagement überreichte Stefanie 
Rückauf, im Namen der Bürgermeis-
terin Steffi Syska am 23. September 
2024 die Baumscheibe, die den Baum 
nun schmückt und auf die Baumpaten-
schaft hinweist.

Ein herzliches Dankeschön an Sara und 
Christoph Dillgen für ihre Unterstüt-
zung und ihren Beitrag zu mehr Grün in 
unserer Stadt!

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Der Zierapfel (Malus) ist nicht nur ein 
optischer Hingucker mit seinen farben-
frohen Blüten und kleinen dekorativen 
Früchten, sondern leistet auch einen 
wertvollen Beitrag für die Umwelt und 
das Stadtklima.

1. Förderung der Biodiversität: Die 
Blüten des Zierapfels ziehen zahl-
reiche Bienen, Schmetterlinge und 
andere Bestäuber an. Die Früchte 

dienen Vögeln und Kleintieren als 
wichtige Nahrungsquelle.

2. Verbesserung der Luftqualität: 
Zierapfelbäume absorbieren Koh-
lendioxid (CO₂) und andere Schad-
stoffe, während sie gleichzeitig 
Sauerstoff produzieren und so zur 
Verbesserung der Luftqualität bei-
tragen.

3. Schattenspendend und kühlend: 
Bäume wie der Zierapfel bieten in 
städtischen Gebieten Schatten und 
tragen durch Verdunstung zur Küh-
lung ihrer Umgebung bei, was Hit-
zeinseln in Städten entgegenwirkt.

4. Bodenverbesserung: Durch ihr 
Wurzelwerk stabilisieren sie den Bo-
den, fördern dessen Durchlüftung 
und tragen zur Speicherung von 
Wasser bei.

Ein Zierapfelbaum ist also nicht nur eine 
schöne Geschenkidee, sondern auch ein 
aktiver Beitrag zum Umweltschutz und 
zur Verbesserung des lokalen Klimas.

Weitere Informationen zur Baumpaten-
schaft der Stadt Sandersdorf-Brehna: 
https://www.sandersdorf-brehna.de/
Meine-Stadt/Bürgerthemen/Bäume/
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Berichte der Fraktionen aus dem Stadtrat Sandersdorf-Brehna

Ein Beitrag der Stadtratsfraktion: SPD-Die Linke-BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN
Bessere Arbeitsbedingungen und stärkere Würdigung für unsere Wehrleute
Bei der vergangenen Stadtratssitzung 
erfolgte auf unseren Antrag hin die 
Diskussion eines möglichen Beschlusses 
über den Neubau und die Modernisie-
rung der Gerätehäuser unserer Feuer-
wehren in Sandersdorf-Brehna. In 
unseren Fraktionssitzungen diskutieren 
wir stets die Verbesserung der Arbeits-
bedingungen der ehrenamtlichen Wehr-
leute. Leider fand der Antrag „Sanie-
rung und Neubau der Gerätehäuser für 
bessere Arbeitsbedingungen unserer 
Wehrleute“ in Sandersdorf-Brehna keine 
mehrheitliche Zustimmung im Stadtrat. 
Anstatt dessen werden nun 1.000.000 
Euro in ein Feuerwehrauto mit einer 
Drehleiter für Sandersdorf investiert, 
welches laut der neuen Risiko- & Brand-
schutzbedarfsplanung nicht zwingend 

notwendig erscheint (Anm. der Redak-
tion: Die neue Risiko- und Brandschutz-
bedarfsplanung befindet sich noch 
im Entwurfsstatus und ist noch nicht 
gültig.). Durch die sehr gute Zusammen-
arbeit mit den benachbarten Städten 
Bitterfeld-Wolfen sowie Zörbig in diesem 
Brandschutzbereich, sei man eigentlich 
gut ausgestattet und müsse dafür eher 
eine entsprechende Verbesserung der 
Geräthauser und bessere infrastruktu-
relle Bedingungen für die Wehrleute in 
Sandersdorf-Brehna zukünftig politisch 
fokussieren.
In den nächsten beiden Stadtratssit-
zungen werden sowohl endlich die 
Geschäftsordnung und Hauptsatzung 
für den Stadtrat sowie die mögliche 
Änderung der Aufwandsentschädigung 

für die ehrenamtlich Tätigen in Sanders-
dorf-Brehna abgestimmt. Hierbei ist 
uns insbesondere die Erhöhung der 
Einsatzpauschale für die freiwilligen 
Wehrleute unserer Stadt von 10 Euro auf  
18 Euro wichtig, da diese täglich mit 
ihrem freiwilligen Engagement einen 
unverzichtbaren Dienst für unsere 
Stadt und unsere gesamte Gesellschaft 
erbringen.
Wir stehen für bessere Arbeitsbedin-
gungen und eine stärkere Würdigung 
der Wehrleute in unserer Stadt, weil 
dieser Dienst unverzichtbar in Sanders-
dorf-Brehna ist.

SPD-Die Linke-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Jugendbeirat

Wahlergebnis zur Wahl des Jugendbeirats der Stadt Sandersdorf-Brehna
Am 10.09.2024 fand in Sandersdorf-
Brehna die Wahl des Jugendbeirates 
statt. Insgesamt haben sich sieben Kandi-
daten und Kandidatinnen beworben.
Die Schüler und Schülerinnen der 
Sekundarschule „Adolph Diesterweg“ in 
Roitzsch und des Europagymnasiums 
„Walther-Rathenau“ in Bitterfeld hatten 
die Möglichkeit, jeweils in der 1. und  
2. Hofpause an ihren Schulen wählen zu 
gehen. Am Nachmittag, in der Zeit von 
15:00 bis 18:00 Uhr, bestand außerdem 
für alle Kinder und Jugendlichen im 
Alter von 14 bis 25 Jahren die Möglich-
keit, im Paul-Othma-Haus ihre Stimme 
abzugeben. Der Jugendbeirat umfasst 
9 Sitze. 7 Kandidatinnen und Kandi-

daten haben sich zur Wahl gestellt. Ab  
18:00 Uhr wurden alle Stimmen im Frei-
zeittreff (FZT) ausgezählt. Sowohl Yannik 
Kugler, Tanja Jacobi und David Leiter 
vom alten Jugendbeirat als auch die 
neuen Kandidaten, Nils Eichelkraut und 
Arne Forstner, fieberten bei der Stim-
mauszählung vor Ort den Wahlergeb-
nissen entgegen. Auch Stadtratsmitglied 
Jörg Marose ließ es sich nicht nehmen, 
der Auszählung beizuwohnen. Folgende 
Ergebnisse wurden dabei erzielt:

Anzahl aller Wahlberechtigten:   1201
Anzahl der abgegebenen 
Stimmen:   60
Wahlbeteiligung 2024:   4,99 %

Anzahl der abgegebenen Stimmen 
nach Kandidaten:
1. Forstner, Arne:   14
2. Kupka, Anne:   11
3. Berger, Luca:   9
4. Eichelkraut, Nils:   9
5. Henska, Leonie:   8
6. Friedrich, Lina:   6
7. Jacobi, Tanja:   3

Somit sind 7 Sitze vergeben. 2 Sitze 
bleiben für die Dauer der Legislaturpe-
riode unbesetzt.

Doreen Henckens
SB Partizipation

Die nächste Ausgabe erscheint am 
Freitag, dem 15. November 2024.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist 
Sonntag, der 3. November 2024, 9.00 Uhr. 

Wir bitten höflichst, den Termin des Annahmeschlusses 
einzuhalten. Später eingehende Beiträge können nicht 
mehr berücksichtigt werden.
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Städtepartnerschaft

„ Im Herzen Frankreichs, im Herzen Europas“
Unsere gemeinsam vorbereitete Reise nach Semoy vom 08. - 12.05.2024 wurde 

finanziell vom Land, der Stadt

Gern können Sie sich vom diesjährigen Treffen auch auf der Internetseite unserer Stadt mit vielen Fotos und Inhalten inspirieren 
lassen!

Der Ausflug nach Bourges - europäische Kulturhauptstadt Bourges 2028
Der gemeinsame Ausflugstag mit 2 
Bussen in die von Orléans 135 km 
entfernte europäische Kulturhauptstadt 
Bourges 2028 beinhaltete die Besich-
tigung der historischen Altstadt und 
des Palais Jacques-Coeur. Die Führung 
war für jeden von uns interessant, denn 
der Touristenführer hatte sich alters-
gerecht auf unsere Gruppe auch mit 
vielen Kindern und Jugendlichen vorbe-
reitet. Das Palais Jacques-Coeur war ein 
„privater Herrensitz auf dem Land aus 
dem 15. Jahrhundert“, in dem haupt-
sächlich seine Frau wohnte, während 
Jacques Coeur als wendiger Händler 
und Einkäufer des Königs in der Welt 
umherreiste und sein dadurch erwor-
benes Wissen auch in den Bau ihres 
Palais einfließen ließ. Es besticht noch 
heute mit der Eleganz seiner Archi-
tektur, des Reichtums und der Vielfalt 

seines Dekors und wird als einer der 
prunkvollsten Zivilbauten in einer Zeit 
der Gotik eingestuft. Seit 1840 steht das 
Palais bereits unter Denkmalschutz (Liste 
der Monuments historiques). Der dimen-
sionale Umfang des und der geschicht-
liche Umgang mit diesem Gebäude/s 
lässt sich leichter erahnen, wenn Sie die 
ausführliche Beschreibung im Internet 
unter Wikipedia z. B. lesen!
Wie wichtig Jacques Coeur und seiner 
Frau das private Tun im Palais war, zeigen 
die adligen Wappen des Paares und derer 
Vorfahren in unzähligen getrennten und 
gemeinsamen Abbildungen.
Nach diesen Besichtigungen kehrten 
wir in ein historisches Restaurant ein. 
Anschließend besichtigten wir die 
Gärten entlang von Wasserwegen, die 
uns an die Landschaft im Spreewald 
erinnerte. Dieser Spaziergang war sehr 

erholsam. Abschließend führte uns der 
Weg zur riesigen Kathedrale in Bourges. 
Wir füllten unseren inneren Wasser-
speicher auf und ließen uns von den 
Busfahrern zufrieden zurück nach Semoy 
bringen. Die Besichtigung der Stadt, die 
Ausführungen im Bus über die Stadt und 
den gemeinsam vorbereiteten Erläute-
rungen zur europäische Kulturhaupt-
stadt ließ uns begreifen, welche Bedeu-
tung Bourges für Europa und für die Orte 
in der Region hat.

Joel schrieb in seinen Impressionen: „Ich 
fand das Programm an diesem und den 
anderen Tagen äußerst ansprechend und 
gut geplant.“

Gudrun Weise
Arbeitsgruppe Städtepartnerschaft
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Veranstaltungen unter städtischer Beteiligung

10. REGIA//2024 Unternehmerinnenkonferenz in Anhalt Frauen vernetzt 
zum Erfolg
Unter diesem Motto findet am 18. und 
19. Oktober 2024 die 10. REGIA Unter-
nehmerinnenkonferenz statt und feiert 
somit Jubiläum.
Unter dem Motto „Frauen vernetzt zum 
Erfolg“ sind dazu alle Unternehme-
rinnen sowie Frauen in Führungspositi-
onen im Best Western Hotels & Resorts 
Brehna herzlich willkommen.
Was hat die REGIA//24 zu bieten? Neben 
hochwertigen Fachvorträgen wird es 
in diesem Jahr auch interessante Work-
shops zu unterschiedlichen Themen 
geben. Dabei haben die Unternehme-
rinnen die Möglichkeit Ihr Unternehmen 
zu präsentieren, z. B. in einem kurzen 
Teaser während der Veranstaltung oder 
auch bei der begleitenden Unterneh-
merinnenmesse. Im Fokus stehen dabei 
das Netzwerken und der gemeinsame 
Austausch, die mit einem unterhalt-
samen Abendprogramm abgerundet 
werden. Somit können neue und span-
nende Geschäftsbeziehungen geknüpft 
werden.
Der diesjährige fachliche Input ist 
vielseitig und inspirierend zugleich. 
Folgende Themen stehen dieses Jahr 
auf der Agenda und geben den Frauen 

wertvolle Instrumente für ihr Unter-
nehmerinnen-Dasein an die Hand: 
„Charisma ist weiblich – der unfaire 
Vorteil für Unternehmerinnen“ (Refe-
rentin: Silke Fritzsche), „Tschüss ausge-
laugt und kraftlos – Hallo innere Stärke“ 
(Referentin: Katharian Maehrlein); „Halle 
Leipzig The Style Outlets I Marketing 
Mix I Relevanz für Mittelstand“ (Refe-
rent: Robin Lippold), „Online und in 
Präsenz souverän auftreten“ (Referentin: 
Yvonne de Bark) sowie Workshops zu 
den folgenden Themen: „Wechseljahre“ 
(Fr. Dr. Pabst), „Künstliche Intelligenz“ (Fr. 
Jorinde Leonhardt) und „Zeitmanage-
ment“ (Fr. Wachsmuth).
Neben Unternehmerinnen und Frauen 
in Führungspositionen sind auf der 
REGIA//24 auch Gründerinnen und 
Frauen aus allen Wirtschaftszweigen, 
Kammern, Verbänden und Verwal-
tungen zu finden. Ein echter Mehrwert 
für alle Beteiligten!
Ein weiteres Highlight der Unternehme-
rinnenkonferenz ist der nun zwischen-
zeitlich zum festen Bestandteil gewor-
dene „Wunschbaum der Vereine“. Zum 
nunmehr fünften Mal haben die Unter-
nehmerinnen die Möglichkeit einen 

Vereinswunsch zu pflücken und ihn zu 
erfüllen.
Doch hinter der Konferenz steckt noch 
viel mehr. Um sich auch zwischen den 
Veranstaltungen zu treffen und aktiv 
Interessen durchsetzen zu können, 
haben sich Unternehmerinnen aus 
Anhalt-Bitter feld zusammenge -
schlossen und den Verein REGIA e.V. 
gegründet. Dieser fungiert als Sprach-
rohr für Unternehmerinnen, welches 
mittlerweile Gehör im Wirtschaftsminis-
terium gefunden hat.
Der gemeinnützige Verein REGIA e.V. 
organisiert jedoch nicht nur die jähr-
liche Konferenz, sondern unterstützt 
und fördert darüber hinaus Frauen dort, 
wo sie Hilfe brauchen, z. B. kostenlose 
Beratung bei der Unternehmensgrün-
dung und beim Start in die Selbständig-
keit. Die Vereinsmitglieder engagieren 
sich aber auch im sozialen Bereich und 
unterstützen den Verein „Frauen helfen 
Frauen e. V.“ und das Frauenhaus in 
Bitterfeld-Wolfen durch Geld- und Sach-
spenden und sind beratend ehrenamt-
lich tätig.

Ihr REGIA e.V.

Bald ist Weihnachten. 
Denken Sie an

Ihre Festtagsgrüße!

Ihre Medienberaterin vor Ort berät Sie gerne.
Kerstin Zehrt

0171 4844716 | kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de
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Veranstaltungen im Mehrgenerationentreff Sandersdorf

Datum Uhrzeit Veranstaltung Sonstiges
Do., 10.10.2024 14:00 - 16:00 Uhr Kaffeeklatsch & Lesung von  

Kurzgeschichten durch  
Giesela Selling

Thema: Urlaub in Brandenburg; kostenlos, ohne 
Voranmeldung

Mo., 14.10.2024 10 - 11 Uhr Seniorensport Kursleiterin: Frau Thieme; derzeit keine freien 
Plätze; Anmeldung auf Warteliste möglich;
Kontakt: Doreen Henckens; 03493801264

Mi., 16.10.2024 ab 09 Uhr Ersthelferschulung Johanniter Kosten: 45 €; Anmeldung erforderlich, 
Kontakt: Mandy Beier, 01742001542

Mo., 21.10.2024 10 - 11 Uhr Seniorensport Kursleiterin: Frau Thieme; derzeit keine freien 
Plätze; Anmeldung auf Warteliste möglich;
Kontakt: Doreen Henckens; 03493801264

Di., 22.10.2024 15:10 - 15:55 Uhr Musikgarten DRK für
Kleinkinder Gruppe I

Kosten: 25 € (5er Karte), Anmeldung erforderlich, 
Kontakt: Peggy Heese, 01602405609

Di., 22.10.2024 16:00 - 16:45 Uhr Musikgarten DRK für
Kleinkinder Gruppe II

Kosten: 25 € (5er Karte), Anmeldung erforderlich, 
Kontakt: Peggy Heese, 01602405609

Di., 22.10.2024 16:50 - 17:35 Uhr Musikgarten DRK für  
Kleinkinder Gruppe III

Kosten: 25 € (5er Karte), Anmeldung erforderlich, 
Kontakt: Peggy Heese, 01602405609

Mi., 23.10.2024 16 - 17 Uhr Patientenakademie 
Goitzsche Klinikum

Thema: Athrose; Referent: Leitender Oberarzt & 
Chirurg Dr. Ralf Schräpler

Do., 24.10.2024 14 - 16 Uhr Spielenachmittag kostenlos, ohne Anmeldung
Mo., 28.10.2024 10 - 11 Uhr Seniorensport Kursleiterin: Frau Thieme; derzeit keine freien 

Plätze; Anmeldung auf Warteliste möglich;
Kontakt: Doreen Henckens; 03493801264

Di., 29.10.2024 ab 17 Uhr Gemeinsames Kochen Kosten: max. 15 €, Neuanmeldung erforderlich, 
Kontakt: Doreen Henckens

Mo., 04.11.2024 10 - 11 Uhr Seniorensport Kursleiterin: Frau Thieme; derzeit keine freien 
Plätze; Anmeldung auf Warteliste möglich;
Kontakt: Doreen Henckens; 03493801264

Di., 05.11.2024 15:10 - 15:55 Uhr Musikgarten DRK für
Kleinkinder Gruppe I

Kosten: 25 € (5er Karte), Anmeldung erforderlich, 
Kontakt: Peggy Heese, 01602405609

Di., 05.11.2024 16:00 - 16:45 Uhr Musikgarten DRK für
Kleinkinder Gruppe II

Kosten: 25 € (5er Karte), Anmeldung erforderlich, 
Kontakt: Peggy Heese, 01602405609

Di., 05.11.2024 16:50 - 17:35 Uhr Musikgarten DRK für
Kleinkinder Gruppe III

Kosten: 25 € (5er Karte), Anmeldung erforderlich, 
Kontakt: Peggy Heese, 01602405609

Mi., 06.11.2024 13 - 15 Uhr Sprechtag Deutsche
Rentenversicherung

Kontakt: Eva Christina Klupsch; Termine nach 
Vereinbarung; 0155 60589070;
Klupsch.eva@t-online.de; kostenlos;

Mi., 06.11.2024 16 - 17 Uhr Patientenakademie 
Goitzsche Klinikum

Thema: Schlaganfall; Referent: Chefarzt Roberto 
Schnabel

Do., 07.11.2024 14 - 16 Uhr Kaffeeklatsch & florale Werkstatt kostenlos, um Anmeldung wird gebeten; 
Kontakt: Doreen Henckens; 03493801264

Mo., 11.11.2024 10 - 11 Uhr Seniorensport Kursleiterin: Frau Thieme; derzeit keine freien 
Plätze; Anmeldung auf Warteliste möglich;
Kontakt: Doreen Henckens; 03493801264

Di., 12.11.2024 ab 17 Uhr Gemeinsames Kochen Kosten: max. 15 €; Neuanmeldung erforderlich, 
Kontakt: Doreen Henckens

Mi., 13.11.2024 ab 09 Uhr Ersthelferschulung Johanniter Kosten: 45 €; Anmeldung erforderlich; 
Kontakt: Mandy Beier, 01742001542

Do., 14.11.2024 ab 15 Uhr Fachvortrag Thema: Vorsicht vor Trickbetrug; 
Referentin: Bärbel Franke
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Rückblick

Rückblick auf das Fest zu 600 Jahre Renneritz
Renneritz feierte 600 (+4) Jahre Ersterwähnung mit großem Dorffest 
Festumzug ist Höhepunkt der Feierlichkeiten
Der Heimatverein Renneritz blickt auf 
ein erfolgreiches Dorffest zurück, das 
anlässlich der 600-jährigen Ersterwäh-
nung von Renneritz gefeiert wurde. Vom 
23. bis 25. August kamen zahlreiche 
Bürger, Freunde des Ortes und Gäste 
zusammen, um dieses besondere Jubi-
läum gebührend zu feiern.
Ortsbürgermeister Torsten Wolf betonte: 
„Es war ein bedeutender Moment 
für unsere Gemeinde, auf 600 Jahre 
Geschichte zurückblicken zu können. 
Dieses Fest hat nicht nur unsere Vergan-
genheit gefeiert, sondern auch gezeigt, 
zu welcher Leistung ein solch kleiner Ort 
wie Renneritz fähig ist. Ich danke allen, 
die dazu beigetragen haben, dass dieses 
Fest ein voller Erfolg wurde.“
Die auf Grund der urkundlichen Erst-
erwähnung von Renneritz bereits für 
2020 geplanten Jubiläumsfeierlich-
keiten konnten in diesem Jahr nun 
endlich nachgeholt werden. Im Rahmen 
des Festes fand dabei auch das dritte 
Treffen historischer Landmaschinen und 
Traktoren statt, welches die Schrauber-
freunde Renneritz organisierten. Insge-
samt gab es an drei Tagen rund um das 
Renneritzer Dorfgemeinschaftshaus viel 
zu sehen, zu bestaunen und zu feiern. 
Ein Höhepunkt war dabei der Fest-
umzug anlässlich 600 Jahren Renneritz. 
Zu diesem wurden geschichtliche Bilder 
des Ortes mit historischen Kostümen 

und Fahrzeugen dargestellt und allen 
Besuchern ein lebhafter Einblick in die 
Renneritzer Geschichte gegeben.
„Im Namen der Organisatoren des Fest-
umzuges möchten wir uns ganz herz-
lich bei allen Mitwirkenden, Vereinen 
und Zuschauern bedanken“, sagen 
die Moderatorinnen des Festumzugs, 
Petra Schnabel und Susanne Koza und 
ergänzen: „Durch das kreative und enga-
gierte Vorbereiten vieler Bürger ist es 
unserem kleinen Ort gelungen, einen 
großartigen Festumzug auf die Beine 
zu stellen und allen Gästen aus nah und 
fern ein beeindruckendes und farben-
frohes Erlebnis zu bereiten.“
Im Vorfeld der Feierlichkeiten wurde 
unter Federführung von Torsten Wolf 
und Maik Janak eine Festschrift erstellt, 
die die Renneritzer Geschichte und 
Entwicklung dokumentiert und allen 
Interessierten einen tiefen Einblick 
in die Vergangenheit unseres Dorfes 
bietet. Zudem ließ der Heimatverein 
eine Gedenkmünze prägen, die als blei-
bende Erinnerung an dieses besondere 
Jubiläum dient. Sowohl Festschrift als 
auch Gedenkmünze sind noch weiterhin 
erhältlich.
Ein herzlicher Dank gilt allen Helfern, 
die dieses Fest möglich gemacht haben. 
Ohne das Engagement und die Unter-
stützung der vielen freiwilligen Helfer, 
Sponsoren und Partner wäre die Durch-

führung dieses Jubiläums zu 600 Jahren 
Renneritz nicht denkbar gewesen. „Euer 
Einsatz zeigt, wie stark der Zusammen-
halt in unserer Gemeinde ist“, so Wolf 
weiter.
Die Festschrift sowie die Gedenkmünze 
anlässlich 600 Jahren Renneritz kann 
direkt vor Ort erworben werden:
Naturheilpraxis S. Koza
Innere Dorfstraße 19
Renneritz
Darüber hinaus ist auch ein Versand von 
Festschrift und Gedenkmünze möglich. 
Weitere Infos dazu gibt es unter 
www.heimatverein-renneritz.de oder 
per E-Mail an 
presse@heimatverein-renneritz.de.

Maik Janak
Heimatverein Renneritz

 Foto: H.-J. Ackermann

„Hallo LINUS WITTICH“ heißt der Podcast  
der LINUS WITTICH-Mediengruppe.  
Marketingleiter Thomas Theisen im Gespräch 
mit Geschäftsführern, Mitarbeitenden,  
Partnern, kommunalen Vertretern  
und bekannten Persönlichkeiten.

Überall da, wo es Podcasts gibt.
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Strahlender Sonnenschein und beste Laune:  
Zscherndorf feiert das 10. Brunnenfest

Was für ein Wochenende! 
06.09. bis 08.09.2024

Am Freitag bebte wieder der Brunnen 
in Zscherndorf mit einer atemberau-
benden Performance der Bass-am-
Brunnen-Allstars, von DJ Feenix, Jotjonas 
und Team beim nun mittlerweile traditi-
onellen „Bass am Brunnen“. Die DJs, die 
wieder aus Heimatverbundenheit und 
Spaß am Event auf die Gage verzich-
teten, lockten geschätzte 500+ Gäste in 
den Ortskern von Zscherndorf. Klasse, 
Jungs!

Samstag war Familientag und die Kinder 
von unserer Kita „Max und Moritz“ und 
Grundschule „An den Linden“ eröff-
neten das Showprogramm. Unsere 
Vereine, unsere Feuerwehr und Helfer 
haben wieder kulinarisch aufgefahren 
und 3 Tage die Gäste von jung bis alt 
versorgt. Ohne das Engagement der 
vielen Freiwilligen wäre solch ein Fest 
nicht möglich. Vielen Dank.

Herr Kunze und Herr Bahr haben wieder 
2 Bilder für unsere nun mittlerweile 
traditionelle Verlosung zur Verfügung 
gestellt. Der Erlös von 250 Euro geht 
dieses Jahr an unseren Förderverein der 
Grundschule Zscherndorf.
Die Verabschiedung von unserem 
Michael Aermes nach 15 Jahren Herzblut 
für Zscherndorf war bewegend und die 
Vereine boten eine gemeinsame Auffüh-
rung zum gebührenden Abschied.
Wie jedes Jahr ist „ohne Moos nix los“ 
und deswegen bedanken wir uns bei 
allen Sponsoren: Mecklenburgische 
Versicherungsgruppe Frank Rehor, 
Chemiepark Bitterfeld-Wolfen, Sittig 
Apotheke, Mühlbauer & Co. GmbH, FBB 
Fussboden-, Beton- und Bauarbeiten 
GmbH, Blaschke Bau AG, Otto Grimm 
GmbH, Allianz Bürogemeinschaft Nitz 
& Syring, Ingenieurbüro Lorenz, Griechi-
sches Restaurant Akropolis Thalheim, 

ub.unitel GmbH, MIDEWA, Planungs-
büro Trommer, IDEAL Gerüstbau Schaff-
hausen, Elischa Medical GmbH, Maler & 
Lackierer Olaf Kränkel, Spedition Uwe 
Ludwig GmbH.
Ohne Sie/Euch könnte das Brunnenfest 
in dieser Art und Weise nicht stattfinden.
Am Sonntag fand erstmalig beim Früh-
schoppen der gemütliche Ausklang des 
10. Brunnenfestes statt, bei dem Herr 
Kunze spontan ein Bild für den Sieger 
des Wettnagelns sponserte. Vielen Dank.
Ein großer Dank geht an die Stadtver-
waltung sowie an den Bauhof und Toko 
für die sehr gute Zusammenarbeit und 
Unterstützung.
Auf ein Neues im nächsten Jahr und bis 
zum 11. Brunnenfest am ersten Wochen-
ende im September 2025.

Ihr Ortsbürgermeister Zscherndorf
Eric Römbach
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Veranstaltungen in den Ortschaften

Silbernes Jubiläum für goldene Saxophone Kinder- und  
Jugendsaxophonorchester Sax und Fun e.V. gibt silbernes  
Jubiläumskonzert zum 1. Advent in Brehna  
unter der Schirmherrschaft von Landrat Andy Grabner

“Damals wars ...„ vor 25 Jahren wurde 
das Orchester Sax und fun e. V. geboren. 
Seitdem gibt Orchesterchefin Kathrin 
Eipert ihre Leidenschaft für das Saxo-
phon mit viel Herz an ihre kleinen und 
großen Schüler weiter. Gemeinsam 
mit ihrem Orchester gestaltet sie am 

01.12.2024 das silberne Jubiläums-
konzert zum 1. Advent im Kultur- und 
Sportzentrums Brehna. Passend zum  
1. Advent wird das Publikum gefühlvoll 
auf die Weihnachtszeit eingestimmt.
Und zum silbernen Jubiläum gibts 
einen musikalischen Rückblick unter 
dem Motto „Damals wars“. Und welcher 
Stargast würde da besser passen als 
der Moderator der gleichnamigen TV 
Sendung? Ganz genau! Hartmut Schulze 
Gerlach oder „Muck“ kommt nach 
Brehna!
Erleben Sie ein wunderbares Konzert 
voller klingender Emotionen mit vielen 
Highlights. Begeistern wird Sie u. a. das 
Kinder- und Jugendballett 1965 e. V. 
ebenso wie das gemeinsame Weih-
nachtssingen und die kleinen Wichtel. 
Das Kultur- und Sportzentrum in Brehna 
verwandelt sich in ein traumhaftes Weih-
nachtshaus und bietet eine bezaubernde 

Einstimmung in die Weihnachtszeit. 
Ein leckeres Catering vorab und in der 
Pause steht auch für Sie bereit. Dieses 
aufwendige Konzert ist nur möglich 
durch die Unterstützung der Spon-
soren Kreissparkasse Anhalt Bitterfeld, 
Firma mibe, Spedition Ludwig, dem VLH 
und der Schirmherrschaft von Landrat 
Andy Grabner. Kathrin Eipert: „Dies ist 
eine große moralische Wertschätzung 
unserer Arbeit und unseres Orchesters! 
Wir danken aus tiefstem Herzen! Und wir 
freuen uns auf ein großartiges Konzert“

Im letzten Jahr hat dieses Konzert-High-
light viele Gäste begeistert und war bis 
zum letzten Platz ausverkauft. Sichern 
Sie sich rechtzeitig ihre Tickets unter 
www.Kathrin-Eipert.de oder Eventim!

Kathrin Eipert 
im Namen des Sax und fun e.V.
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OFFENER 
STAMMTISCH

DIENSTAG
 

 22. OKTOBER 

BEGINN
 18. 00 UHR

D e r  H e i m a t v e r e i n  R o i t z s c h

 l ä d t  e i n

Der Heimatverein Roitzsch lädt alle
Mitglieder, Freunde und Sympathisanten
aus Roitzsch und Umgebung zum
Stammtisch ein. Wir sind offen für
Vorschläge, Ideen und Mitarbeit und
freuen uns über dein Kommen! 

Kommt mit uns ins Gespräch: 

BILLARDBAR
 ROITZSCH 2024

HALLOWEEN
LATERNENER EPPPPPTPTEPETETPTET RPRPPEPERPRPaaaaaaaaaaaaPaPPaPPaP rraraara tNtNEtENtNtEtErtrrtr yytyttytParty

Laternenbasteln

danach gruselige
Nachtwanderung

in der Grube

Würstchen und
Getränke je 1,00€

31 Oktober 2024
Keller altes Rathaus Roitzsch ab
15:00 Uhr
danach in der Grube Roitzsch,
Buchenweg 24 ab 17:00 Uhr 

Verkleidung erwünscht

lädt zur
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Wirtschaftsförderung

30 Jahre UPZ Gruppe: Pionier in der Absicherung von Gleisbaustellen und 
Sicherungstechnik
Aus einem kleinen Ingenieurbüro mit 
anfangs nur zwei Mitarbeitern, das der 
gelernte Eisenbahner und studierte 
Eisenbahntechniker Peter Zeranski 1994 
gründete, hat sich eine Unternehmens-
gruppe mit 250 Beschäftigten entwi-
ckelt. Die Gruppe ist im Gewerbegebiet 
Brehna ansässig und spezialisiert auf die 
Entwicklung, Produktion und Montage 
von Eisenbahnsicherungstechnik sowie 
auf umfassende Bahndienstleistungen.
Die UPZ Gruppe kann auf eine Vielzahl 
von Referenzen verweisen. Ihre Technik 
kam unter anderem beim Umbau des 
Hauptbahnhofs Halle und des Güter-
bahnhofs, bei den Gleisbauarbeiten 
auf der Merseburger Straße in Halle 
sowie beim Umbau des Eisenbahnkno-
tens Bitterfeld zum Einsatz. Zudem hat 
Peter Zeranski im Laufe der Zeit zahl-
reiche Patente in Bezug auf Sicherungs-

technik angemeldet und sich damit als 
führender Anbieter etabliert.
Seine Tochter Stephanie Mainzer, eben-
falls studierte Eisenbahnerin, ist im 
Unternehmen als Geschäftsführerin 
tätig und tritt damit in die Fußstapfen 
ihres Vaters.
Zum 30-jährigen Jubiläum wurde für 
alle Mitarbeiter, Freunde und Geschäfts-
partner groß gefeiert. So gab es 
beispielsweise einen DJ-Truck à la Love-
parade, einen Sandstrand mit Beachbar, 
eine Vielzahl leckerer Speisen und 
Getränke sowie ein Feuerwerk in den 
späten Abendstunden.
Die Wirtschaftsförderung der Stadt 
Sandersdorf-Brehna gratulierte Peter 
Zeranski und seiner Tochter Stephanie 
Mainzer herzlich zu diesem Jubiläum 
und übermittelte die besten Wünsche 
für die Zukunft.

Stephanie Mainzer, Peter Zeranski und 
Marco Heere-Richter von der Wirtschafts-
förderung Sandersdorf-Brehna

Wirtschaftsförderung

Kosmetikstudio Sandra: Seit 20 Jahren im Dienst der Schönheit
Sandra Meier feierte am 04.09.2024 das 
20-jährige Bestehen ihres Kosmetikstu-
dios mit treuen Kunden und Freunden.
Die ersten Jahre befand sich das Studio 
in Jeßnitz, bevor Frau Meier es Anfang 
2018 in die Heideloher Straße 13a in 
Renneritz verlegte. Sandra Meier bietet 
Kosmetik, Fußpflege, Massagen und 
Powder Brows an – eine Technik des 
Permanent Make-ups, bei der die Augen-
brauen betont werden.

Zur Feier des Tages konnten sich die 
Kundinnen des Kosmetikstudios von 
einer befreundeten Visagistin schminken 
lassen und bei einem Glas Sekt sowie 
leckeren Häppchen das 20-jährige 
Bestehen des Kosmetikstudios Sandra 
Meier gebührend feiern.

Frau Bürgermeisterin Steffi Syska und 
Marco Heere-Richter von der Wirt-
schaftsförderung überbrachten herz-
liche Glückwünsche zum Jubiläum und 
die besten Wünsche für die Zukunft.

Marco Heere-Richter
Wirtschaftsförderung  
Stadt Sandersdorf-Brehna

Bürgermeisterin Steffi Syska mit Sandra 
Meier

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: vertrieb@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!

LINUS WITTICH: Anzeigen | Beilagen | print & online

PC. 
Handy.
Tablet.

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

online als ePaper lesen!

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2974

Die ganze Zeitung im ePaper-Format 
zum Blättern und weitere nützliche  
Informationen zur Ausgabe.
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45 Jahre Peter Fahrenkrug – Ein besonderes Jubiläum eines  
Uhrmachermeisters

Bürgermeisterin Steffi Syska mit Familie 
Fahrenkrug.

Im September 2024 feiert Peter Fahren-
krug, Uhrmachermeister aus Sanders-
dorf-Brehna, das 45-jährige Jubi-

läum seines Geschäfts für Uhren und 
Schmuck. Seit fast einem halben Jahr-
hundert führen er und seine Frau das 
traditionsreiche Geschäft mit viel Herz-
blut und Engagement.
Neben dem Handel mit Uhren und 
Schmuck ist die Reparatur von Uhren, 
vom Batteriewechsel bis zur Wartung 
wertvoller Erbstücke, das Hauptge-
schäft. Trotz der ursprünglichen Idee, 
den Ruhestand zu genießen und nur 
noch dienstags bis donnerstags zu 
öffnen, zeigt sich: Es gibt immer viel zu 
tun. Die große Nachfrage nach Peter 
Fahrenkrugs handwerklicher Präzision 
und Fachwissen hält ihn und seine Frau 
auf Trab – und das zur Freude ihrer lang-
jährigen Kundschaft.
Das Geschäft zählt zu den wenigen 
verbliebenen in der Region, das sich 
auf hochwertige Uhrmacherei spezia-

lisiert hat. „Solange ich es noch kann, 
mache ich weiter“, sagt Peter Fahrenkrug, 
während seine Frau den wohlverdienten 
Ruhestand schon längst begrüßen 
würde. Doch beide genießen ihre Zeit 
zusammen, besonders mit ihrer Enkel-
tochter, mit der sie gerne wandern gehen.
Zu diesem besonderen Anlass gratu-
lierte auch Bürgermeisterin Steffi Syska 
herzlich und bedankte sich bei Peter 
Fahrenkrug für seinen langjährigen 
Einsatz und das besondere Engagement 
für die Region.
Wir wünschen Peter Fahrenkrug und 
seiner Frau alles Gute zu diesem beson-
deren Jubiläum und noch viele erfolg-
reiche und glückliche Jahre!

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/ 
Stadtmarketing

Kindertagesstätten

Seyed gegrüßet – ich möchte berichten vom Feste auf Burg Villa Kunter-
bunt
Am 6. Tage des Monats September 
kamen bei glühender Hitze auf stau-
bigen Wegen viele Ritter und Burgfräu-
lein zum Mittelalterfeste. Nach dem 
beschwerlichen Weg konnten sie sich 
laben an flüssigen und festen Köstlich-
keiten.
Während die Ritter sich noch Schild und 
Schwert „schmiedeten“, fädelten die 

Burgfräulein edle Perlen auf Armbänder 
und Ketten.
Wer ohne Pferd des Weges gekommen 
war, konnte einen Gaul beim Pferde-
markt ersteigern und dann hoch zu Ross 
den Hindernisparcours bezwingen.
Wer es ruhiger angehen wollte, konnte 
sich bei kleinen Spielen vergnügen.
Erstaunt besuchten auch viele Gäste die 

wundervolle Fuchsburg im Garten der 
Villa.

Satt und zufrieden begaben sich am 
Abend alle Ritter und Burgfräulein auf 
den Heimweg. Gehabt Euch wohl.

Das Team der Villa Kunterbunt
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Wenn die Kartoffel nicht wär – blieb die Pommesbude leer …
Vom 16. – 20.09. drehte sich in der Villa 
Kunterbunt alles um die tolle Knolle.
Da der Wochenstart leider ins Wasser 
fiel, machten wir uns daran, ein Bild 
vom Kartoffelkönig auszumalen. Mit 
dem Gemälde der Majestät startete der 
Aufruf, einen König aus der braunen 
Knolle zu basteln. Auf unserem Kartof-
felkönigfeld wurde dann ein Exemplar 
schöner als das Andere ausgestellt.
Mit einem Kartoffelfingerspiel eröff-
neten wir dann am Dienstag offiziell die 
Projektwoche „Die tolle Knolle!“
Aus den mitgebrachten Kartoffeln 
stapelten die Kids eine Kartoffelpyra-
mide.

Mittwoch war Verkoste-Tag. Am Büfett 
konnte alles probiert werden, was man 
aus Kartoffeln zaubern kann – ob Pellkar-
toffeln, Kartoffelsalat, Chips, Bratkartof-
feln, Klöße, Kartoffelbrei, Kartoffelpuffer 
oder Pommes, sogar Süßkartoffel-
pommes konnte man kosten. Leider 
gab es Reklamationen der Kinder, denn 
Kartoffelauflauf und Gnocci fehlten.
Donnerstag war Kreativ-Tag. Auf der 
Freifläche wurden Papierbahnen 
ausgelegt und es entstanden durch 
die Kleinen und Großen gemeinsame 
Kartoffeldruckkunstwerke.
Zum Ende des Projektes fand am Freitag 
unser Kartoffelfest statt.

Beim Kartoffelboccia, Kartoffelzielwurf, 
Kartoffeltransport, bei der Kartoffelernte 
und beim Kartoffellauf hatten alle Mega-
Spaß.
Zum Abschluss erhielt jeder fleißige 
Kartoffelkönigbastler eine Urkunde als 
Andenken.
Wir möchten uns für die Mitarbeit der 
Eltern bedanken, sowie bei der TERTIA 
für das wundervolle Kartoffelspiel.
Wenn die Kartoffel nicht wär – hätte der 
Kartoffelkäfer keine Heimat mehr …

Das Team der Villa Kunterbunt

Geschäftsanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Arbeitsplatz.

Amts- und Mitteilungsblatt.Machen Sie auf sich Aufmerksam! 
wittich.de
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Schulen

Merry Brickmas 2024!
Wir freuen uns sehr, alle Kinder, Jugendlichen und ihre Fami-
lien sowie Interessierte herzlich zu unserem zweiten Winter-
markt „Merry Brickmas“ am 23. November 2024 auf dem Schul-
gelände einzuladen!
Von 15:00 bis 20:00 Uhr wird unser Schulhof in stimmungs-
volles Licht getaucht und verwandelt sich in ein beschauliches, 
winterliches Wunderland mit kleinen Ständen und Buden, 
die leckere süße und herzhafte Köstlichkeiten bereithalten 
werden. Die Schülerinnen und Schüler, das Lehrkräfteteam 
sowie der Schulelternrat und weitere Partner unserer Schule 
haben ein buntes Programm voller Staunen, Spielen, Basteln 
und Bauen zusammengestellt - ein Erlebnis für die ganze 
Familie!
Ein Highlight wird die Brick-Ausstellung mit Bauwettbewerb 
für Kinder- und Jugendliche sein, an der alle Interessierte mit 
eigenen Kreationen aus Klemmbausteinen gerne teilnehmen 
können.
Wir freuen uns auf Euren und 
Ihren Besuch in der Ganztags-
schule „Adolph Diesterweg“ 
Roitzsch.

Alle Informationen zu den Veran-
staltungen und Angeboten 
unseres Wintermarktes sind über 
den QR-Code erhältlich.

B. Keller

www.anzeigen.wittich.de/
jobs-regional

Wir rocken den 
Stellenmarkt!

30 Tage online sichtbar 
mit Ihrer Stellenanzeige.

99 €
*zzgl. MwSt.

Für nur
*
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Reisemagazine von LINUS WITTICH

Jetzt in Ihrem Tourismusbüro vor Ort 
und zum blättern auf Ihrem Laptop, 

Tablet oder Smartphone.

www.treffpunktdeutschland.de

Sie wollen verreisen

und dabei in Deutschland bleiben?

© Andre Wucht 

Horte

Endlich ist es so weit: Die neuen Horträume werden eröffnet
Nach einer gefühlt endlosen Wartezeit 
ist der große Tag gekommen, auf den 
alle so sehnsüchtig gewartet haben.
Mit strahlenden Augen und einer Schere 
in der Hand übernehmen die Kinder die 
Ehre, ihre neue Umgebung offiziell zu 
eröffnen. Sie durchtrennen das symbo-
lische Band und markieren damit den 
Beginn eines neuen Kapitels in ihrer 
Bildungslaufbahn.
Die neuen Räumlichkeiten bieten nicht 
nur mehr Platz zum Spielen und Lernen, 
sondern sind auch ein Zeichen dafür, 
dass wir die Bedürfnisse unserer Kinder 
ernst nehmen und in ihre Zukunft inves-
tieren. Die Kinder und Erzieher benö-
tigen nun Zeit, um sich einzuleben, ihre 
Routinen zu entwickeln und die Räume 
mit Leben zu füllen.
Ich bitte um Verständnis, dass die öffent-
liche Feier zu einem späteren Zeitpunkt 

stattfinden wird. Dies gibt den Kindern 
und Erziehern die Möglichkeit, sich in 
Ruhe einzuleben und die neuen Räum-
lichkeiten in Besitz zu nehmen. Es ist 
eine Zeit des Anfangs, die behutsam 
und bedacht angegangen werden soll. 
Wir freuen uns darauf, die Gemeinschaft 
bald zu einem großen Fest einzuladen, 
um diesen neuen Meilenstein gebüh-
rend zu feiern.
Bis dahin arbeiten wir mit Hingabe 
daran, dass unsere Kinder und Erzieher 
jeden Tag aufs Neue begeistert und 
inspiriert werden können. Denn das ist 
es, was unsere Arbeit ausmacht und uns 
antreibt: das Leuchten in den Augen 
unserer Kinder.

J. Vogts
Hortleitung Brehna
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Freizeittreff

Vorschau auf die Aktivitäten im 
Freizeittreff
Gemeinsam haben wir in diesem Jahr zahlreiche tolle Aktivi-
täten geplant und umgesetzt. Wir haben zusammen den Frei-
zeittreff beim Frühjahrsputz in neuem Glanz erstrahlen lassen. 
Beim Weinfrühling und Jubiläum „650 + 1 Jahre Sandersdorf“ 
haben wir zusammen mit dem Jugendbeirat für beste Unter-
haltung gesorgt. Natürlich haben wir auch eine unvergessliche 
Feier zum einjährigen Jubiläum des Freizeittreff unter dem 
Motto „Hawaii“ veranstaltet. Doch das Jahr ist noch nicht zu 
Ende und welche Highlights noch folgen, erfahrt ihr in diesem 
Artikel.
In den Herbstferien gehen wir gemeinsam zum Bowling. An 
zwei Tagen im Oktober wird ein spannendes Projekt zum 
Thema Selbst- und Fremdwahrnehmung stattfinden. Am 
16.10.2024 besuchen wir das Drachenfest auf dem Sportplatz 
in Zscherndorf. In Vorbereitung darauf werden einen Drachen 
für den Freizeittreff basteln. Highlight des Monates Oktober 
wird die Halloweenparty am 30.10.2024. Ihr könnt gespannt 
auf die schaurig schönen Überraschungen sein, die wir für 
diesen Tag vorbereitet haben. Traditionell wird wieder das 
gruseligste Kostüm gekürt.
Bei verschiedenen Turnieren können die Besucher ihr Können, 
z. B. beim FIFA, Karten spielen oder Tischtennis unter Beweis 
stellen. In der Vorweihnachtszeit backen wir zusammen 
leckere Kekse. Im Dezember werden wir auch wieder auf dem 
Weihnachtsmarkt der Stadt Sandersdorf-Brehna vertreten 
sein. Um das Jahr 2024 in sinnlicher Runde zu beenden, ist eine 
Weihnachtsfeier geplant. Ob uns der Weihnachtsmann auch in 
diesem Jahr wieder besuchen kommt?
Wenn wir Euer Interesse geweckt haben, dann kommt gerne 
vorbei, wir freuen uns auf Euch!

Euer Team vom Freizeittreff
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MUSIK 
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IM FREIZEITTREFF 
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Bibliothek

Einladung zur Abschlussveranstaltung des Lesesommers 2024
Liebe Leserinnen und Leser, liebe Eltern, 
Großeltern, Geschwister und Freunde,
der diesjährige Lesesommer 2024 geht 
erfolgreich zu Ende, und wir möchten 
diesen besonderen Anlass gemeinsam 
mit euch feiern!

Wann: Am 17. Oktober 2024
Uhrzeit: Von 16:30 bis 17:30 Uhr
Wo: Stadtbibliothek Sandersdorf

Zur Abschlussveranstaltung laden wir 
alle kleinen und großen Leser herzlich 

ein – natürlich auch Omas, Opas, Eltern 
und Geschwister, um gemeinsam auf 
die aufregende Lesezeit zurückzubli-
cken. Die Veranstaltung wird von unserer 
Bürgermeisterin Steffi Syska begleitet, 
die sich schon darauf freut, die fleißigen 
Leser und Leserinnen zu ehren.
Es erwartet euch ein spannender Nach-
mittag mit tollen Momenten rund um 
die Welt der Bücher. Ob Abenteuer, 
Märchen oder Comics – jeder hat zum 
Gelingen dieses Lesesommers beige-
tragen, und nun ist es Zeit, dies zu feiern!

Wir freuen uns auf euch und eure 
Geschichten.

Herzliche Grüße,

Swantje Sander-Heßler
Bibliothek Sandersdorf-Brehna



22 Der Lindenstein Nr. 10/2024 11. Oktober 2024

Unsere Vereine berichten und informieren

Sportvereine

Die Sportgemeinschaft Ramsin 1919 e.V. feierte
Am 17. August 2024 war es so weit, 
die SG Ramsin beging ihr 105-jähriges 
Vereinsjubiläum.
Der ganze Tag war gespickt mit Attrakti-
onen für Klein und Groß.
Pünktlich um 9 Uhr wurde das Fest mit 
dem United4Lions-Kaufland-Cup der 
E-Junioren eröffnet. 6 Teams aus der 
Region kämpften in 2 Gruppen um die 
Tickets für die KO-Runde. Nach span-
nenden und torreichen Spielen setzten 
sich am Ende die „Biwoninos“ des 1. FC 
Bitterfeld-Wolfen vor der NSG Gräfenhai-
nichen und den Lions durch und holten 
sich den Cup.
Anschließend konnten die Kids noch 
Fotos mit „Bulli“, dem Maskottchen vom 
Bundesligisten RB Leipzig, knipsen.
10 Uhr startete zudem der Maschines-
Cup der Sektion Dart als erstes 
Steeldarts-Turnier der jungen Mann-
schaft. Es fanden sich 20 Darter ein, 
die in 4 Gruppen um den Einzug in die 
Hauptrunde und darin um die Ko-Duelle 
warfen. Spannende Spiele, eine 180 und 
sogar High-Finishes brachten am Ende 
Jens Naumann (TSV-Zscherben) als 
Sieger hervor. Das Treppchen komplet-
tierten auf Platz 2 Michael Deutsch  
(TSV-Zscherben) und Marcel Klotzsch 
(Ramsin Maschines) auf Platz 3.
Parallel fand die Jubiläums-Challenge für 
jedermann statt und sorgte für interes-
sante Familienduelle. Dieser „5-Kampf“ 
bestand aus Torwandschießen, Dart, 
Eierlauf, Bierkrug-Schupsen und Balan-
cieren. Wer alle Stationen erfolgreich 
durchlaufen hatte, landete im Lostopf 
für tolle Preise. Unser neuer Ortsbür-
germeister Kai Tkalec hat die Verlosung 
übernommen und die Sieger gekürt.
Highlight des Tages war das Spiel der 
Alten Herren der SG gegen die Traditi-

onself des 1. FC Magdeburg. Bevor die 
Mannschaften zur Tat schritten, nutzten 
die Verantwortlichen der SGR diesen 
Rahmen um eine Vereinslegende in den 
verdienten Ruhestand zu verabschieden. 
Helmuth „Helli“ Grothe stand unzählige 
Jahre als Schiedsrichter und Assistent 
auf den Plätzen unserer Region. Mit dem 
symbolischen Anpfiff der Partie endete 
seine lange Karriere! „Vielen Dank für 
deinen jahrelangen Einsatz Helli und 
alles Gute für die Zukunft.“ Bedankt sich 
der Vorstand.
Das Spiel verlief bei hochsommerli-
chen Temperaturen zu beginn etwas 
zähflüssig. Mit zunehmender Spiel-
zeit blitzte die spielerische Klasse der 
Magdeburger immer mehr auf und sie 
gingen folgerichtig auch in Führung. 
Der Respekt vor den Magdeburgern war 
so groß, dass sogar Nicky Hortig sich in 
die Torschützenlisten bei den Gästen 
eintragen wollte. Mit einem weiteren 
gut ausgespielten Angriff gingen die 
Gäste mit 3:0 in die Pause. In der zweiten 
Hälfte musste man den hohen Tempera-
turen und der Klasse des Gegners Tribut 
zollen, die nach und nach das Ergebnis 
in die Höhe schraubten. Kurz vor Spie-
lende gelang Markus Mandrysch aber 
noch der vielumjubelte Ehrentreffer 
zum Endstand von 1:9 vor gut 300 
Zuschauern.
Für die Nichtfußballbegeisterten fand 
Bingo bei Kaffee und Kuchen im Fest-
zelt statt und auch der Rassegeflügel-
zuchtverein Ramsin e.V. stellte sich 
vor. Zusammen mit den Einnahmen 
vom Bingo und der Versteigerung von 
signierten Trikots der Mannschaften von 
RB Leipzig und den Profis vom 1. FCM 
konnten wichtige Euros für den neuen 
Aufsitzrasenmäher gesammelt werden.

Nach und nach versammelten sich alle 
im Festzelt und bei 105 Freibier, gespon-
sort vom neuen Ortsbürgermeister, und 
Leckereien vom Streetfood-Wagen von 
Sascha Mehlhorn wurde begeistert den 
Auftritten der Springmäuse vom Roitz-
scher Karnevalsverein, der Line-Dance-
Gruppe vom Renneritzer Heimatverein 
und zum krönenden Abschluss den 
Bella Leylas von der SGR zugejubelt.
DJ Feenix füllte mit seinen Beats die 
Tanzfläche und sorgte für einen schönen 
Ausklang eines tollen Tages und Festes 
der Sportgemeinschaft Ramsin 1919 e.V.

Sandra Hammer und Team
Öffentlichkeitsarbeit SG Ramsin 1919 e.V.
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Bowling - Saisoneröffnung 2025/2025 beim Moorkecker-Cup
Am 07.09.2024 fand traditionell die 
Saisoneröffnung der Saison 2024-2025 
beim Moorkecker-Cup in Halle statt. Die 
Sandersdorfer traten mit einer Damen 
und zwei Herrenmannschaften an.
In diesem Jahr konnten sich die Damen 
auf Platz eins durchsetzen und den Cup 
mit nach Hause nehmen. Mit 10 Punkten 
setzten sie sich klar vor den Zucker-
bienen und VSG Oppin I.
Beste Einzelspielerinnen der Sanders-
dorfer waren Christina Rohowski (Platz 2), 
Petra Lorenz (Platz 3) und Mnauela 

Friede (Platz 5). Dabei konnte vor allem 
Christina Rohowski mit ihrer Frühform 
herausstechen und einen Schnitt von 
180,8 Pin erspielen. Am Ende war es ein 
Teamergebnis.
Bei den Herren konnte Sandersdorf mit 
gleich zwei Teams antreten. Team 1 in 
der Besetzung Dietmar Föhlisch, Uwe 
Lange, Denny Eschenbacher, Hubert 
Lorenz konnte seit langem in diesem 
Traditionsturnier den 2. Platz belegen.
Herausstechend waren hier die Leis-
tungen von Uwe Lange mit einem 

Schnitt von 191,2 Pin und Denny Eschen-
bacher mit einem Schnitt von 184,7 Pin.
Das Team II belegte den 7. Platz.
Damit stand für alle fest, das für die 
Saisoneröffnung noch einiges zu tun 
gibt. Herzlichen Glückwunsch an die 
Platzierten.

Hans-Jürgen Dippold
BC Sandersdorf 97
Union Sandersdorf e.V.

Karnevalsvereine

Problem und Lösung (?) vor der 46. Session des SKV
Zunächst war alles gut. Auf der Jahres-
hauptversammlung des Sandersdorfer 
Karnevalsvereins am 25. September 
konnte festgestellt werden: Die aktuell 
225 Mitglieder haben unter nun bereits 
3jähriger Führung des verjüngten 
Vorstandes die vergangene 45. Session 
rundum erfolgreich gestalten können. 
Höhepunkte im Vereinsleben waren 
natürlich die Veranstaltungen zur 
Saisoneröffnung im November mit 
Schlüsselübergabe am Rathaus sowie 2 
Lumpenbällen und die Hauptsaison im 
Februar mit 2 Hauptfaschings, Familien-
fasching, Kinderfasching und Umzügen 
in Sandersdorf und Halle. Aber zusätz-
lich konnte der Präsident Gerd Ritter 
in seinem Rechenschaftsbericht noch 
zahlreiche Aktivitäten des Vereins bzw. 
seiner Auftrittsgruppen in der Stadt und 
der Region benennen – bei Festen, Jubi-
läen oder Sponsor-Einladungen.
Wichtig ist aber auch: Im Finanzbericht 
unserer Schatzmeisterin Ramona Richter 
wurde festgehalten, dass der Verein 
solide gewirtschaftet hat und trotz teil-
weise erheblich gestiegener Kosten und 
notwendiger Ersatzinvestitionen gesi-
chert dasteht.

Dies bestätigte dann auch der Bericht 
der Revisionskommission.
Die Berichte wurden einstimmig ange-
nommen, damit konnte der Vorstand für 
das vergangene Geschäftsjahr bis zum 
30.06.24 entlastet werden.
Und dann das Problem:
Zeitgleich zur Versammlung begann die 
Bestellung der Karten für die Lumpen-
bälle am 16. und 23.11., und am späten 
Abend gab es bei der Listensicht ein 
Aufschrecken des Vorstandes: Die 
Platzkapazität in unserer „Narhalla“ war 
mit den Bestellungen restlos ausge-
schöpft! So etwas gab es noch nie in der 
Geschichte des Vereins – und eine Verär-
gerung unseres Stammpublikums ist nur 
zu verständlich. Wir können uns zuerst 
nur dafür entschuldigen, das hat uns 
wirklich überrascht! Der Vorstand hatte 
sofort eine Krisensitzung zur Ausweg-
suche.
Bei Abgabe dieses Beitrages am 29.09. 
gab es dazu noch keine verbindli-
chen Lösungen, aber doch schon gute 
Ansätze:
Kurzfristig für die Saisoneröffnung 
wird ein zusätzlicher Lumpenball am 
Freitag, dem 22.11. geplant und mit 

unseren Partnern (Licht und Ton, Secu-
rity, Catering usw.) abgestimmt. Liebes 
Faschingspublikum, bitte schluckt Eure 
Verärgerung runter und kommt am 
Freitag zu uns, zu einem natürlich völlig 
gleichwertigen Lumpenball wie an den 
Sonnabenden.
Für die Hauptsaison im Februar 2025 und 
für die Folgezeit muss die beste Lösung 
noch gefunden werden, die nächste 
Elferratssitzung schon am 01.10. wird 
dazu dienen.
Jetzt bereiten wir also konzentriert die 
Saisoneröffnung vor und freuen und 
auf die Rathaus-Schlüsselübergabe am 
11.11., 11:11 Uhr und die Lumpenbälle 
am 16., 22.? und 23.11. in der Mehr-
zweckhalle.

Sandoria-Hellau
der SKV
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Seniorennachmittag mit dem Roitzscher Carnevalsverein e.V.
Wir werden alle älter; dabei bedeutet 
Altern nicht, die Zeit weniger zu 
genießen. Zeit mit Familie und Freunden 
zu verbringen, gemeinsam lachen, zu 
essen, sich auszutauschen, tut gut.
Soziale Kontakte konnten am Sonntag, 
den 15. September 2024, im Roitzscher 
Park gepflegt werden. Bei herrlichem 
Spätsommerwetter kamen zahlreiche 
Omas und Opas mit ihren Angehörigen 
zusammen, um zu plauschen, leckeren 
Selbstgebackenen und ein Käffchen 
zu genießen. Die Sonne wärmte die 
Häupter und die Gemüter – es war 
einfach schön.
Über mangelndes Staraufgebot konnte 
sich niemand beklagen. Von Helene 
Fischer, DJ Ötzi, Andreas Gabalier und 
Ecki Leandros – all waren sie da. Begeis-
tert nahmen sie die Textsicherheit der 
anwesenden Zuschauer wahr. Begleitet 
wurden die Stars durch unsere Auftritts-
gruppen der Minimäuse, Springmäuse, 
Teens, Hotties und der Barbargarde.

Parallel zum Bühnenprogramm fand 
ein Kostümflohmarkt statt – dort gab es 
unter anderem großartige Einzelstücke 
und Auftrittskostüme aus den vergan-
genen Jahren käuflich zu erwerben.
Beim Glücksrad herrschte ständiger 
Andrang, denn schließlich gab es hier 
etwas zu gewinnen.

Wir sagen danke
o der Stadt und unserem Bauhof für 

die Bereitstellung der Sitzgarnituren
o allen Beteiligten Vereinsmitgliedern 

fürs Helfen und die finanzielle Unter-
stützung

o allen fleißigen Kuchenbäckern
o den freundlichen Verkäufern am 

Kuchen- und Getränkestand
o den Mamis der Springmäuse für die 

Betreuung des Glücksrades und des 
Kostümstandes

o regionalen Firmen für die Bereit-
stellung des Glücksrades und der 
Werbegeschenke

o unseren Tanzgruppen und den 
Stargästen für das bunte Showpro-
gramm

o den Trainern der Tanzgruppen
o den Helfermamas und Helferpapas 

der Kindergruppen
o sowie dem Moderatorenteam Arthur 

und Martin.
Puuh – ganz schön viel Text. Danke-
schön, dass du es bis zu Ende gelesen 
hast.

Also kurze Zusammenfassung:
• Kuchen hat geschmeckt
• Wetter war gut
• Viele Gäste waren da
• Machen wir mal wieder

Rottscher Hellau
RCV Roitzsch
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Kulturvereine

Mit dem Heimatverein 
Roitzsch unterwegs
Am 28. September 2024 fand unser diesjähriger Ausflug nach 
Naumburg und Freyburg statt.
Mit einer bunten Gruppe aus Groß und Klein, Jung und Alt aus 
Roitzsch und Umgebung trafen wir uns zunächst in Roitzsch 
an der ehemaligen Kaufhalle. Ein netter Busfahrer des ange-
mieteten Busunternehmens brachte uns sicher nach Naum-
burg/Saale in den Süden von Sachsen-Anhalt.
Am Rathausplatz wurden wir von zwei sympathischen Gäste-
führern in Empfang genommen, diese teilten uns in zwei 
Gruppen ein. 46 Personen in einer Gruppe wäre sonst sehr 
sportlich gewesen. 1,5 Stunden voll mit Wissenswertem und 
Interessantem machten uns hungrig und durstig, so dass wir 
froh waren, an der zweiten Station, Freyburg, im Künstlerkeller 
einkehren zu können.
Nach der leiblichen Stärkung ging es zum Treffpunkt Rotkäpp-
chen Sektkellerei. Dort wurden wir mit viel „Hallo“ begrüßt. 
Gruppe 1 und Gruppe 2 hatten viel Spaß bei der hochinter-
essanten Führung, stellten sogar auch ein paar wichtige Fach-
fragen und konnten abschließend ein paar tolle Erinnerungs-
fotos schießen und mit einem Glas Sekt begießen.

Schnell noch im Lädchen 
ein paar Souvenirs gekauft 
und schon ging es weiter zu 
unserer letzten Station nach 
Balgstädt in die Kaffeerösterei 
Moness. Hier erwarteten uns 
hausgemachte Torte, frisch 
gerösteter und gebrühter 
Kaffee und ganz viel Sahne. Bei 
manchen Ausflüglern passte 
noch ein Eis rein, bei anderen 
nicht.
Unser netter Busfahrer lieferte 
uns sicher am Ausgangsort ab, 
sodass wir pünktlich zur Tagesschau wieder daheim waren.

Ach, schön wars.

Heimatverein Roitzsch e.V.

Feuerwehr

 ab 14 Uhr Kaffee und selbstgebackener Kuchen 
 15 Uhr Vorführung der Kinderfeuerwehr 
 ab 17 Uhr Erbsensuppe auch zum Mitnehmen 

und lecker Gegrilltes 
 Kreativecke, Spaß und Spiel für unsere Kids 
 Technikausstellung  

 

Du bist zwischen 6 und 60 Jahren und interessierst 
dich für die Arbeit und Ausrüstung der Feuerwehr? 

 

Sprich uns an! - Wir freuen uns! 

 

    Tag der offenen Tür  

Samstag, 19.10.2024 
ab 14:00 Uhr 

am Gerätehaus Petersroda 
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Glückwünsche und Gratulationen

Lisbeth Müller aus Brehna ist 90. Jahr

Bürgermeisterin Steffi Syska mit Lisbeth Müller und Ortsbürger-
meister Bernd Hubert

Am 10. September besuchte die Bürgermeisterin von Sanders-
dorf-Brehna, Steffi Syska, die 90-jährige Lisbeth Müller in 
Brehna, um ihr herzlich zu ihrem runden Geburtstag zu gratu-
lieren. Mit einem strahlenden Lächeln überreichte die Bürger-
meisterin der Jubilarin einen farbenfrohen Blumenstrauß und 
übermittelte die besten Wünsche im Namen der Stadt. Auch 
Ortsbürgermeister Bernd Hubert überbrachte farbenfrohe 
Blumengrüße an die Jubilarin.
Lisbeth Müller, die von ihren zwei Kindern, Hartmut und 
Andreas und ihren Schwiegertöchtern, sowie von ihren fünf 
Enkeln und sechs Urenkeln liebevoll umsorgt wird, zeigte sich 
sichtlich gerührt. „Wir sind glücklich so, wie es ist, und hoffen, 
dass es so bleibt“, sagte sie voller Dankbarkeit. Die Familie 
plante, das besondere Jubiläum am folgenden Samstag mit 
einer großen Feier zu würdigen, bei der sich die Generationen 
in geselliger Runde versammelt haben.
Herzlichen Glückwunsch und alles Gute!

Stefanie Rückau
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/ Stadtmarketing

Goldene Hochzeiten in Zscherndorf
Der Zscherndorfer Ortsbürgermeister Eric Römbach gratulierte den Ehepaaren
Simona und Udo Henze am 31.08.2024 und
Gabriele und Gert Hanke am 13.09.2024
zur Goldenen Hochzeit.
Herzlichen Glückwunsch und alles Gute!
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Herzlichen Glückwunsch
Brehna
85. Jubiläum Witter, Roland *11.10.1939
70. Jubiläum Harzendorf, Birgit *13.10.1954
75. Jubiläum Becker, Sybille *19.10.1949
85. Jubiläum Schumann, Ingrid *24.10.1939
75. Jubiläum Heinze, Günther *25.10.1949
90. Jubiläum Brandt, Brigitte *30.10.1934
101. Jubiläum Rösner, Helga *02.11.1923
70. Jubiläum Schröter, Dieter *03.11.1954
70. Jubiläum Schinkmann, Heinz *04.11.1954
80. Jubiläum Wünsch, Renate *07.11.1944
90. Jubiläum Stock, Horst *08.11.1934
85. Jubiläum Puschner, Dieter *09.11.1939
80. Jubiläum Gaworek, Karin *10.11.1944
80. Jubiläum Rantzsch, Renate *12.11.1944
Glebitzsch
80. Jubiläum Horn, Regina *08.11.1944
Heideloh
70. Jubiläum Schuckelt, Martina *24.10.1954
80. Jubiläum Bruder, Dieter *27.10.1944
Köckern
70. Jubiläum Töpper, Gerd *03.11.1954
Petersroda
80. Jubiläum Jesche, Hartmut *21.10.1944
75. Jubiläum Kuznick, Roswitha *21.10.1949
70. Jubiläum Kummer, Ursula *06.11.1954
Ramsin
80. Jubiläum Ohme, Gerd *18.10.1944
85. Jubiläum Kirchhof, Hanne-Lore *11.11.1939
Renneritz
85. Jubiläum Hellmuth, Alfred *27.10.1939
70. Jubiläum Abesser, Thomas *31.10.1954
Roitzsch
70. Jubiläum John, Marion *11.10.1954
85. Jubiläum Wagner, Inge *14.10.1939
80. Jubiläum May, Gerd *14.10.1944
70. Jubiläum Weber, Sabina *15.10.1954
90. Jubiläum Engelmann, Inge *19.10.1934
75. Jubiläum Söhle, Manfred *19.10.1949

70. Jubiläum Göllner, Petra *23.10.1954
70. Jubiläum Schmidt, Bernd *30.10.1954
70. Jubiläum Borchert, Wolfgang *04.11.1954
70. Jubiläum Zschäpe, Werner *04.11.1954
90. Jubiläum Seibel, Adam *08.11.1934
80. Jubiläum Bürkmann, Gerhard *08.11.1944
70. Jubiläum Donath, Horst *10.11.1954
Sandersdorf
75. Jubiläum Pingel, Magrit *11.10.1949
85. Jubiläum Clauß, Gisela *12.10.1939
85. Jubiläum Schulze, Joachim *14.10.1939
85. Jubiläum Schröter, Christa *15.10.1939
75. Jubiläum Zorn, Ruth *15.10.1949
70. Jubiläum Bernhardt, Brigitte *15.10.1954
80. Jubiläum Dröge, Helga *18.10.1944
75. Jubiläum Seidel, Reinhold *19.10.1949
90. Jubiläum Jänsch, Horst *20.10.1934
75. Jubiläum Drews, Ilona *22.10.1949
75. Jubiläum Thiel, Monika *22.10.1949
70. Jubiläum Siegemund, Peter *23.10.1954
80. Jubiläum Demuth, Klaudia *24.10.1944
70. Jubiläum Baer, Gerald *25.10.1954
70. Jubiläum Siegel, Gert *26.10.1954
90. Jubiläum Thodte, Herbert *30.10.1934
70. Jubiläum Klippel, Roland *31.10.1954
75. Jubiläum Langenberg, Renate *01.11.1949
85. Jubiläum Hoffmann, Erhard *02.11.1939
85. Jubiläum Möbius, Klaus *02.11.1939
75. Jubiläum Ewald, Ingrid *04.11.1949
75. Jubiläum Zschieschang, Annerose *04.11.1949
70. Jubiläum Baer, Waltraud *06.11.1954
85. Jubiläum Hoyer, Erhard *07.11.1939
70. Jubiläum Behr, Petra *07.11.1954
70. Jubiläum Panse, Karl-Heinz *12.11.1954
80. Jubiläum Perl, Brigitte *13.11.1944
Zscherndorf
70. Jubiläum Link, Petra *11.10.1954
85. Jubiläum Schröter, Gudrun *19.10.1939
75. Jubiläum Hoffmann, Petra *08.11.1949
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Nichtamtlicher Teil - Sonstiges

Gemeinsam feiern tätschelt die Seele Herbstfest in der  
Diakonie-Sozialstation Sandersdorf mit knapp 60 Gästen
Die Sonne lässt sich partout nicht 
blicken, als die Diakonie-Sozialstation 
Sandersdorf am 11. September 2024 
zu ihrem Herbstfest eingeladen hat. 
Kühl, windig, wolkig ist es. Die Sonne 
im Herzen. Als draußen auf dem Hof 
alles mit viel Liebe zum Detail schön 
hergerichtet ist, sind Mitarbeiterinnen 
ausgeschwärmt, um einige der Gäste 
von zu Hause abzuholen. Die Gäste 
von der Tagespflege sind eh schon da. 
In Absprache mit der Sozialstation sind 
auch noch Senioren aus ganz Sanders-
dorf gekommen. Insgesamt an die 60 
Gäste in bester Laune.
Die musikalische Begrüßung über-
nimmt am frühen Nachmittag Chris-
toph Viehweger mit seinem Leierkasten. 
Pflegedienstleiterin Katrin Engel hält 
eine kleine Begrüßungsrede. Spricht 
darüber, dass hier nach vier Jahren 
wieder richtig gefeiert wird. Nach der 
Corona-Pandemie, als nichts mehr ging. 
Keine Umarmung, kein Unterhaken, kein 
Spaziergang, kein Lachen ...
Über die Pflege im Ausnahmezustand, 
das besondere Engagement aller 18 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
während der Pandemie und das Durch-
halten der Gäste in der Sozialstation, 
aber auch zu Hause. Dass uns Gott sei 
Dank der Alltag längst wieder hat. Und 
dass wir uns jetzt für dieses Fest gutes 
Wetter wünschen. Und ganz viel Spaß.
Das Wetter hat mitgespielt. Dazu noch 
das „Duo Sorglos“ mit Gitarre, Akkor-
deon und Kontrabass, das mit Volkslie-
dern und Schlagern begeistert. Bei dem 
Titel „Über den Wolken muss die Freiheit 
wohl grenzenlos sein“ von Reinhard Mey 
singen viele Gäste spontan mit.

Bei so einem Evergreen brauchen wir 
kein Flugzeug. Das Lied genügt für ein 
paar Minuten Schwerelosigkeit. Trotz 
gesundheitlicher Malessen. Und als die 
Musiker „Rote Lippen soll man küssen“ 
anspielen, kennen erstaunlich viele 
Senioren noch die Strophen. Ach ja, Cliff 
Richard hat das in den 1960er-Jahren 
gesungen. „Rote Lippen soll man küssen, 
denn zum Küssen sind sie da. Rote 
Lippen sind dem siebten Himmel ja so 
nah...“ Da schwingt dann manch einer 
voller Freude das Tanzbein.
Ja, das tätschelt die Seele. Und das 
bei leckerem Speis’ und Trank. Apfel-, 
Zupf- und Quarkkuchen mit Kaffee 
und Tee gibt es. Zum Abendbrot dann 
Bratwürstchen vom Grill. Wer will, der 
bekommt auch ein Gläschen Sekt oder 
ein Schnäpschen, einige Männer bevor-
zugen Bier. Da lacht doch das Herz.
Hier und da gibt’s lockere Schwätzchen. 
Die Seniorinnen und Senioren wirken 
entspannt und zufrieden. Da lassen sich 
manche auch gern zur Erinnerung foto-
grafieren. So wie Seniorin Maria Ruß. „Es 
hat mir sehr gut gefallen“, sagt sie. „Wir 
könnten öfter zusammen feiern. Die 
Musik war in Ordnung. An Essen und 
Trinken hat nichts gefehlt.“
Die fast drei Stunden Herbstfest sind 
wie im Fluge vergangen. Fazit von Pfle-
gedienstleiterin Katrin Engel: „Wir freuen 
uns, dass alles so schön geklappt hat. 
Unsere Gäste sind begeistert.
Es gibt schon Anfragen, wann wir 
das nächste Fest organisieren. In der 
Adventszeit? Ja, klar wollen wir das 
wiederholen. Solche Feste stärken das 
Wir-Gefühl, vermitteln ein Stück weit 
Geborgenheit und machen ganz einfach 

Spaß – unseren Patienten, aber auch uns 
Mitarbeitenden.“ Deshalb will die Sozial-
station Sandersdorf noch in diesem Jahr 
ihre Kundschaft mit einer neuen Veran-
staltung überraschen.
Die Sozialstation Sandersdorf ist ein 
ambulanter Pflegedienst der DIAKONIE 
Soziale Dienste gGmbH mit dem 
Einzugsgebiet Sandersdorf, Zscherndorf, 
Ramsin, Renneritz, Thalheim, Bitterfeld-
Wolfen und Holzweißig. Die Angebote 
reichen von der häuslichen Kranken-
pflege, der hauswirtschaftlichen Versor-
gung bis hin zur Sterbebegleitung. Die 
Tagespflege Sandersdorf ermöglicht es 
pflegebedürftigen Menschen, den Tag 
in Gesellschaft außerhalb der eigenen 
vier Wände zu verbringen – das rich-
tige Angebot, wenn die Pflege zu Hause 
nicht gewährleistet werden kann, aber 
in einer stationären Einrichtung noch 
gar nicht nötig ist.

Diakonieverein e. V. Bitterfeld-Wolfen-
Gräfenhainichen (auch Fotos)

Das Duo Sorglos sorgt für Stimmung

Mitarbeiterin Constanze Wegner schwingt 
das Tanzbein mit Matthias Göricke.

Leierkastenmann Christoph Viehweger 
begrüßt die Gäste bei deren Ankunft.

Gäste der Tagespflege beim Herbstfest.
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Blutspender sind Lebensretter
Mit einer Blutspende kann bis zu drei 
Schwerkranken oder Verletzten geholfen 
werden. Eine Vielzahl von Patienten 
verdankt ihr Leben fremden Menschen, 
die ihr Blut freiwillig und uneigennützig 
spenden. Neben Unfallopfern und Pati-
enten mit Organtransplantationen sind 
vor allem Krebspatienten auf Blutpräpa-
rate angewiesen.
Jeden Tag werden in Deutschland etwa 
15.000 Blutspenden benötigt. Dazu 
organisieren die DRK-Blutspendedienste 
in Deutschland rund 43.000 Blutspen-

determine im Jahr. Nach strengen ethi-
schen Normen freiwillig, gemeinnützig 
und unentgeltlich. Das DRK deckt auf 
dieser Grundlage mehr als 75 Prozent 
der Blutversorgung in Deutschland ab.
Grundsätzlich darf jeder gesunde 
Mensch ab einem Alter von 18 Jahren 
(voll geschäftsfähig) beim DRK zur Blut-
spende gehen. Frauen können 4-mal, 
Männer sogar 6-mal innerhalb von 12 
Monaten Blut spenden. Zwischen zwei 
Blutspenden muss ein Abstand von 
mindestens 56 Tagen liegen. Mitbringen 

sollten die Blutspender/innen ihren 
gelben oder digitalen Unfallhilfe- und 
Blutspenderpass sowie einen amtlichen 
Lichtbildausweis.
Alle Termine und Informationen zur 
Blutspende sind online unter
www.blutspende-leben.de/termine 
abrufbar.

Aktuelle Konservenbestände finden Sie 
im Blutgruppenbarometer:
www.blutspende-leben.de/blut-spenden

Ganzheitliches Lernen
Interessenbekundungen fürs Schuljahr 2025/2026 bis 10.11.2024 an die Evangelische Grundschule und die 
Evangelische Gemeinschaftsschule Wolfen einreichen
Statt Frontalunterricht ganzheitliches 
Lernen, statt Versagensängsten Frei-
heit zur individuellen Entfaltung, statt 
Gängelei Selbstständigkeit und Verant-
wortung - in der Evangelischen Grund-
schule und der Evangelischen Gemein-
schaftsschule Wolfen läuft alles ganz 
anders. Da organisieren sich die Schüle-
rinnen und Schüler selbst. Die Lehrkräfte 
agieren als Lernbegleiter. Sie sind da und 
helfen weiter, wenn die Schülerinnen 
und Schüler Fragen haben.
Beide Schulen sind in der Träger-
schaft des Diakonievereins e. V. Bitter-
feld-Wolfen-Gräfenhainichen, die die 
christlichen Werte mit dem Päda-
gogik-Konzept von Maria Montessori 
verknüpfen.
Interessenbekundungen für das Schul-
jahr 2025/2026 sollten bis spätestens 
10. November 2024 an die Grundschule 
und an die Gemeinschaftsschule für die 
5. Klasse schriftlich abgegeben werden, 
da am 23. November die Schnuppertage 
für die Schülerinnen und Schüler statt-
finden und die Eltern dann die Möglich-
keit besteht, sich umfassend zu infor-
mieren. Zudem ist der Schnuppertag 

für die neuen Schüler notwendig, um 
sich mit unserem Unterrichtskonzept 
vertraut zu machen.
Apropos Gemeinschaftsschule. Die ist 
erst einmal bis zur 10. Klasse geplant. 
Eine gymnasiale Stufe erfolgt in Koope-
ration mit der Evangelischen Gemein-
schaftsschule Philipp Melanchton in 
Wittenberg, sodass Schülerinnen und 
Schüler ab der 7. Klasse in der Gemein-
schaftsschule schon auf die gymnasiale 
Stufe vorbereitet werden.
Die Vorbereitung auf das Berufsleben 
bildet von Beginn an einen Schwer-
punkt. So soll durch Kooperationen mit 
dem Mittelstand der Region den Schü-
lerinnen und Schülern die Möglichkeit 
gegeben werden, Firmen und Berufs-
felder durch Praktika und Projekte 
kennenzulernen.

Formulare für die Interessenbekun-
dung an der Gemeinschaftsschule 
unter dem Link:
https://w w w.diakonie -wolfen.de/
gemeinschaftsschule_interessenbekun-
dung_gemeinschaftsschule_de.pdf
Für die Grundschule: 

https://www.diakonie-wolfen.de/grund-
schule_interessenbekundung_gs_de.pdf
Anschrift: Evangelische Grundschule 
Bitterfeld-Wolfen, Windmühlenstr. 4
E-Mail: 
grundschule@diakonie-wolfen.de
Evangelische 
Gemeinschaftsschule Bitterfeld-Wolfen, 
Windmühlenstr. 4 E-Mail: 
gemeinschaftsschule@diakonie-wolfen.de
Telefon für beide Schulen: 
03494 6695415.

Wenn Sie noch Fragen haben, rufen Sie 
uns einfach an!

Karin Remmling
Schulsekretärin
Tel.: 03494 6695415

Geschäftsanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Werkstatt.

Amts- und Mitteilungsblatt.Machen Sie auf sich Aufmerksam! 
wittich.de
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Dienstag 29.10.2024 Marienapotheke im Zentrum, 
Sandersdorf

Mittwoch 30.10.2024 Flora-Apotheke, Bitterfeld
Donnerstag 31.10.2024 Bernstein-Apotheke, 

Friedersdorf
Freitag 01.11.2024 Sertürner-Apotheke, Holzweißig

Adler-Apotheke Gräfenh.
Samstag 02.11.2024 Adler-Apotheke, Brehna

Glück-Auf-Apotheke Zschorn.
Sonntag 03.11.2024 Apotheke Gossa, Muldestausee/

Gossa
Sittig-Apotheke, Zörbig

Montag 04.11.2024 Central-Apotheke, Bitterfeld
Paracelsus-Apotheke, Raguhn

Dienstag 05.11.2024 Sittig-Apotheke Wolfen
Mittwoch 06.11.2024 Adler-Apotheke, Jeßnitz
Donnerstag 07.11.2024 Nord-Apotheke, Wolfen
Freitag 08.11.2024 Löwen-Apotheke, Bitterfeld
Samstag 09.11.2024 Glückauf-Apotheke, Muldenstein
Sonntag 10.11.2024 Stadt-Apotheke, Bitterfeld
Montag 11.11.2024 Löwen-Apotheke Zörbig

Turm-Apotheke Gräfenh.
Dienstag 12.11.2024 Turm-Apotheke, Wolfen
Mittwoch 13.11.2024 Sittig-Apotheke, Bitterfeld
Donnerstag 14.11.2024 Sittig-Apotheke, Sandersdorf; 

Linden-Apotheke Gräfenh.
Freitag 15.11.2024 Apotheke am Kornhausplatz, Btf.

Spende wird eingelöst
Kinderfreundlicher Rollstuhl am Goitzsche Klinikum
Die Freude ist groß am Goitzsche 
Klinikum. Völlig unerwartet hat die Klinik 
für Kinder- und Jugendmedizin eine 
Spende über 500 Euro erhalten. Nun 
wurde der Betrag umgesetzt: Ein bunt 
gestalteter Kinderrollstuhl steht nun für 
die kleinen Patienten parat.
Kindgerechter Rollstuhl wirkt freundli-
cher „Wir haben im Team sehr gründlich 
darüber nachgedacht, wofür wir das 
Geld verwenden möchten“, so Chefarzt 
Dr. Thomas Beier. „Mit Spielzeug und 
Büchern sind wir sehr gut ausgestattet, 
auch durch Spenden aus der Beleg-
schaft.“ Schnell kam die Idee auf, einen 
Rollstuhl anzuschaffen. „Ein sportliches 
Kindermodell ist eine echte Bereiche-
rung“, erklärt Stationsleiterin Kerstin 
Winter. „Dieser Rollstuhl ist weniger und 
kann von den Kindern leichter bedient 
werden. Außerdem sieht er nicht ganz 
so nach Krankenhaus aus.“
Um dem Gefährt die Dramatik zu 
nehmen, wurden die Räder kindge-

recht mit bunten Tiermotiven gestaltet. 
„Der Rollstuhl soll dazu beitragen, den 
Aufenthalt in der Klinik angenehmer 
und freundlicher zu gestalten“, ergänzt 
Dr. Beier.

Lernspielzeug folgt
Der Chefarzt hat sich persönlich mit 
dem Hersteller ausgetauscht, damit der 
Rollstuhl den Vorstellungen des Klinik-
teams entspricht – und die Kosten über-
schaubar bleiben. So ist von der Spende 
noch ein großer Restbetrag übrig. 
„Damit werden wir in den kommenden 
Wochen gezielt spezielles Lernspielzeug 
anschaffen, mit denen unsere kleinen 
Patienten ihre motorischen Fähigkeiten 
schulen können“, verrät Schwester 
Kerstin. „Es ist toll, dass die Spende so 
auf ganz vielfältige Weise unsere Pati-
enten unterstützt.“
Die Spende hat das Klinikum über die 
Aktion „Mit Hits und Herz“ von Radio 
Brocken erreicht.

Eine Hörerin aus Roitzsch widmete den 
ausgelobten Betrag von 500 Euro der 
Kinderklinik.

„Wir sind der Spenderin sehr dankbar“, 
betont Dr. Beier, „und freuen uns, dass 
unsere Arbeit mit dieser Zuwendung 
unterstützt wird.“

Apotheken-Notdienstplan

Mittwoch 09.10.2024 Marienapotheke im Zentrum, 
Sandersdorf

Donnerstag 10.10.2024 Flora-Apotheke, Bitterfeld
Freitag 11.10.2024 Stadt-Apotheke, Bitterfeld
Samstag 12.10.2024 Sertürner-Apotheke, Holzweißig

Adler-Apotheke Gräfenh.
Sonntag 13.10.2024 Adler-Apotheke, Brehna

Glück-Auf-Apotheke Zschorn.
Montag 14.10.2024 Apotheke Gossa, 

Muldestausee/Gossa
Sittig-Apotheke, Zörbig

Dienstag 15.10.2024 Central-Apotheke, Bitterfeld
Paracelsus-Apotheke, Raguhn

Mittwoch 16.10.2024 Sittig-Apotheke Wolfen
Donnerstag 17.10.2024 Adler-Apotheke, Jeßnitz
Freitag 18.10.2024 Nord-Apotheke, Wolfen
Samstag 19.10.2024 Löwen-Apotheke, Bitterfeld
Sonntag 20.10.2024 Glückauf-Apotheke, Muldenstein
Montag 21.10.2024 Bernstein-Apotheke, 

Friedersdorf
Dienstag 22.10.2024 Löwen-Apotheke Zörbig

Turm-Apotheke Gräfenh.
Mittwoch 23.10.2024 Turm-Apotheke, Wolfen
Donnerstag 24.10.2024 Sittig-Apotheke, Bitterfeld
Freitag 25.10.2024 Sittig-Apotheke, Sandersdorf; 

Linden-Apotheke Gräfenh.
Samstag 26.10.2024 Apotheke am Kornhausplatz, Btf.
Sonntag 27.10.2024 Robert-Koch-Apotheke, Wolfen
Montag 28.10.2024 City-Apotheke, Wolfen
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An der Hermine 10 
06792 Sandersdorf-Brehna
bida-dachbau@t-online.de 

Tel.: 0 34 93 / 80 99 0
www.bida-dachbau.de

Am Bahnhof 2
06792 Sandersdorf

π 0 34 93 - 3 16 98 37
www.kompex-bau.de

• Dachdecker- und
Klempnerarbeiten

• Fassadendämmung
Innen- u. Außenputz

• Maurerarbeiten
• Klinkerreinigung

Wir machen Häuser schön.

Dachdecker • Maurer • Maler

Sonderrabatt  für  alle  Dacharbeiten!

•

Auch beim Dach sind wir vom Fach.

      

GSL Zäune & Tore
Verkauf & Montage

Schmiede Zäune/Tore & Hoftore & Antriebe
Verkauf für Privat & Gewerbe

Doppelstab Zäune/Tore, Briefkästen, Sichtschutzrollen

www.GSL-Zaunbau.de • E-Mail: Iochspaten@t-online.de
Tel.: 03 42 02 / 56 940 • Fax: 03 42 02 / 30 01 07

04509 Delitzsch • Benndorfer Landstraße 2

                   BRIKETTS
Einlagerungsrabatt sichern

Lager Löberitz/Zörbig • 03 49 56/2 02 59

Geben Sie
Ihre Immobilie

in die richtigen Hände.

Simone Bartlitz - 0170/2413518 
www.isb-landsberg.de  

 Merseburger Str. 2, 06188 Landsberg  

Verkauf - Marktwertermittlung 
Vermietung - Verwaltung

Bauen +  Wohnen
Mehr Wohnwert 
und weniger Energiekosten Anzeige

Das Sanieren von Altbauten lohnt sich gleich mehrfach. Nicht 
nur, weil durch eine wärmegedämmte Fassade der Energiever-
brauch sinkt und die Umwelt entlastet wird – sondern auch, weil 
sich das Wohngefühl nachhaltig verbessert. Yvonne Fuchs, die 
mit ihrer Familie ein Einfamilienhaus in Freiburg-Tiengen gemie-
tet hat, ist mit dem Resultat hoch zufrieden. Die Raumtempe-
ratur ist konstant, im Sommer kühl und im Winter „einige Grad 
höher“ als in der alten, oft klammen Wohnung. Der Vermieter 
Paul Ehrlich hat sich bei dem Vorhaben von einem Energiebe-
rater und von Fachhandwerkern begleiten lassen und erhielt 30 
Prozent der Sanierungskosten von der KfW-Bank zurück. Unter 
www.wohnwert-steigern.de gibt es mehr Informationen zu den 
Vorteilen einer energetischen Sanierung für Mieter und Vermie-
ter. djd 71149
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Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Zur Ruhe kommen,
in würzig klarer Schwarzwaldluft

Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 529,-ab € 529,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte 
mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 308,-ab € 308,-
Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 228,-ab € 228,- B&H IMMOBILIEN Service GmbH

Besucherbüro:
06749 Bitterfeld, Bahnhofstr. 6

Sitz: Sandersdorf, Querstr. 2

Ihr Premiumpartner - empfohlen von Kunden für Kunden 

WhatsApp + Tel. 0 34 93/30 56 30 · www.bh-immo.de

Fax 0 34 93/30 56 56 · info@bh-immo.de

Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung.

Wir suchen für solvente Kunden in/um Muldestausee,  

Wolfen, Bitterfeld, Sandersdorf und Umgebung im Landkreis

• Ein-/Zwei-/Mehrfamilienhäuser/Grundstücke

Ihr Vertrauensmakler der REGION seit 30 Jahren!

IN IHRER REGION
WOHNEN
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Wir beraten Sie gern! Tel.: 03494 - 368031 Leipziger Str. 93 · 06766 Bitterfeld-Wolfen · Mo. – Fr.: 09:00 – 12:30 Uhr 
13:30 – 18:00 Uhr www.wricke-touristik.de

Mehrtagesfahrten

02.11.2024  Pfefferkuchenmarkt Pulsnitz  45 € p. P.
05.11.2024  Keksfabrik Friwi und den Südharz erkunden  79 € p. P.
09.11.2024  Bad Muskau Polenmarkt  45 € p. P.
09.11.2024  Musikparade Berlin Tattoo - inkl. PK-2-Ticket  120 € p. P.
13.11.2024  Leckere Martinsgans & Musik in der Niederlausitz  90 € p. P.
14.11.2024  Leckere Martinsgans, Musik und die Leuchtenburg  91 € p. P.
16.11.2024  FALLING IN LOVE Friedrichstadtpalast Berlin -  
 inkl. PK-2-Ticket  115 € p. P.
23.11.2024  Słubice Polenmarkt  39 € p. P.
30.11.2024  Advent in den Höfen Quedlinburg  42 € p. P.
30.11.2024  Striezelmarkt Dresden  42 € p. P.
30.11.2024  Weihnachtsmarkt Chemnitz mit Bergparade  42 € p. P.
01.12.2024  Weihnachtsmarkt Festung Königstein, inkl. Eintritt  52 € p. P.
01.12.2024  Weihnachtsmarkt auf der Wartburg, inkl. Eintritt  52 € p. P.
01.12.2024  Weihnachtsmarkt in den Höfen Naumburg  42 € p. P.
03.12.2024  Weihnachtsmarkt Goslar  42 € p. P.
04.12.2024  Weihnachtsmarkt Erfurt  42 € p. P.
05.12.2024  Weihnachtsmarkt Wernigerode  42 € p. P.
07.12.2024  FALLING IN LOVE Friedrichstadtpalast Berlin  
  105/115/125 € p. P.

07.12.2024  Advent in den Höfen Quedlinburg  42 € p. P.
07.12.2024  Christmarkt Freiberg mit Bergparade  42 € p. P.  
07.12.2024     Weihnachtsmarkt Erfurt                                               42 € p. P.
08.12.2024  Lichtelfest Schneeberg mit Bergparade                 42 € p. P.
08.12.2024  Sinterklaasfest Potsdam Holländer Viertel              42 € p. P.
08.12.2024     Weihnachtsmarkt Festung Königstein inkl. Eintritt  52 € p. P.
12.12.2024     Weihnachtsmarkt Berlin Alex / Rotes Rathaus         42 € p. P.
14.12.2024     Advent in Luthers Höfen Eisleben                          42 € p. P.
14.12.2024     Weihnachtsmarkt Festung Königstein inkl. Eintritt   52 € p. P.
14.12.2024    Weihnachtsmarkt Seiffen mit Bergparade               42 € p. P.
14.12.2024    Słubice Polenmarkt                                                   39 € p. P.
15.12.2024     Advent in den Höfen Quedlinburg                        42 € p. P.
15.12.2024    Weihnachtsmarkt Berlin Gedächtniskirche           42 € p. P.
15.12.2024     Weihnachtsmarkt Goslar                                        42 € p. P.
21.12.2024    Weihnachtsmarkt Erfurt                                            42 € p. P.
21.12.2024     Weihnachtsmarkt Magdeburg                          42 € p. P.
21.12.2024     Weihnachtsmarkt in den Weinbergen Naumburg   42 € p. P.
22.12.2024     Striezelmarkt Dresden                                                42 € p. P.
22.12.2024     Weihnachtsmarkt Goslar                                    42 € p. P.
22.12.2024   Weihnachtsmarkt Wernigerode                             42 € p. P.

8 TAGE KURURLAUB SWINEMÜNDE – VILLA REZYDENT
Busfahrt, 7 x Ü/HP im Hotel Villa Rezydent, ärztliches Eingangsgespräch 
mit Erstellung des Kurplans, 2 Kurbehandlungen pro Werktag, kostenfreie 
Nutzung von Schwimmbad, Sauna & Dampfbad
19.10. - 26.10.2024/26.10. - 02.11.2024 614,- € p. P./DZ

8 TAGE KURURLAUB IN HENKENHAGEN
Busfahrt, 7 x Ü/HP im 3-Sterne-Kurhotel Borgata, ärztliche Eingangsunter-
suchung, 3 Kuranwendungen pro Werktag, kostenfreie Nutzung der hotelei-
genen Sauna, täglich freier Eintritt in die Aquawelt „Helios“ in Henkenhagen
24.11. - 01.12.2024/01.12. - 08.12.2024 429,- € p. P./DZ

7 TAGE WEIHNACHTEN IN MISDROY AN DER POLNISCHEN OSTSEE
Busfahrt, 6 x Ü/HP im Hotel Trofana, Nutzung von Schwimmbad, Whirlpool, 
Dampfbad, Sauna & Ruhebereich Kur-/Wellnesspakete zubuchbar, 
Heiligabend polnisches Weihnachtsmenü mit Besuch des Weihnachtsmannes, 
Weihnachtskonzert, gemeinsamer Kirchenbesuch Heiligabend
21.12. - 27.12.2024 535,- € p. P./DZ

8 TAGE WEIHNACHTS-KURURLAUB IN KOLBERG
Busfahrt, 7 x Ü/HP im 3-Sterne-Hotel New Skanpol, ärztliche Konsultation mit 
Erstellung des Kurplans, 2 Kuranwendungen pro Werktag (10 pro Woche), 
kostenfreie Nutzung von Hallenbad, Whirlpool, Sauna & Fitnessraum
22.12. - 29.12.2024 564,- € p. P./DZ 

7 TAGE WEIHNACHTEN / SILVESTER IN HENKENHAGEN
Busfahrt, 6 x Ü/HP im 3-Sterne-Kurhotel Borgata & Bethel, 2 Kuranwendun-
gen pro Werktag, kostenfreie Nutzung der hoteleigenen Sauna, täglich freier 
Eintritt in die Aquawelt „Helios“ in Henkenhagen, Weihnachtstermin: Konzert 
Heiligabend, Geschenk vom Weihnachtsmann Silvestertermin: Silvesterball ab 
20 Uhr, Musik zum Tanz, festliches Abendessen, 0,5 l Wodka für 2 Personen, 
Kaffee, Tee, Säfte und Mineralwasser inklusive

22.12. - 28.12.24  559,- € p. P./DZ / 28.12.24 - 03.01.25  699,- € p. P./DZ
---------------------------------------------------------------------------------------------
6 TAGE JAHRESWECHSEL IN DEN BERGEN ÖSTERREICHS
Busfahrt, 5 x Ü/HP im 3-Sterne-Landhotel Kärntnerstubn, Silvestergaladinner 
mit Livemusik, Stadtführung Klagenfurt, Ausflug Dreiländerfahrt, Ausflug 
Region Millstättersee, Eintritt Granatium, Eintritt Porschemuseum, Ausflug 
Turracher Höhe, Kurtaxe
28.12.2024 - 02.01.2025 ab 744,- € p. P./DZ

Unser neuer Katalog  
für Reisen 2025 ist da! 

Jetzt bestellen!
Tagesfahrten
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LINUS WITTICH – Rätselseite
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Schätze aus der Rioja  
zum halben Preis

29,99€*
64,65€

Gratisversand gilt beim Vinos-Erstkauf, ansonsten kommen 2,99  € Versand je Bestellung hinzu. Angebot enthält 6 Rot-
weine aus Spanien à 0,75l/Fl. und 2 Gläser von Schott Zwiesel. Sollte ein Wein ausverkauft sein, wird automatisch der  
Folgejahrgang oder ein mind. gleich-/höherwertiger Wein beigefügt. Aktueller Paketinhalt unter vinos.de/kauftipp. 
Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Es gelten unsere AGB. Grundpreis pro Liter: 6,66  €. Preise verstehen sich 
inkl. MwSt. Wein & Vinos GmbH, Hardenbergstr. 9a, 10623 Berlin, info@vinos.de. Vorteilsnummer: 39164

ZUM  
PAKET

VERSANDKOSTENFREI*BESTELLEN: vinos.de/kauftipp

*

Bester Fachhändler
Spanien 2024

Schnelle Lieferung mit DHL
in 1-2 Werktagen

Top-Bewertungen
4,9/5 Sterne bei Trustpilot

Parker

ZWEIGLÄSERINKLUSIVE
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Ambulant mit

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.
Ansprechpartnerin: Antje Kelle

Telefon: 03493 / 514 099-0
E-Mail:   antje.kelle@curacordis.de

Betreutes Wohnen | Tagespfl ege | Ambulanter Pfl egedienst         Ab sorfort auch in Landsberg!

Kontakt:  Cura cordis Pfl egeKonzept GmbH
 „Haus LieSEElotte“
 Lieselotte-Rückert-Str. 32
 06792 Sandersdorf-Brehna

geöffnet:  Mo - Fr 8 - 16 Uhr

Telefon:  03493 / 514 099 0
E-Mail:  info@curacordis.de
Web:  www.curacordis.de

ura cordisCCura cordis PflegeKonzept GmbH

Ihr ambulanter Pflegedienst 

- Ab sofort - Tagespfl ege des neuen Wohnquartiers Q5 in Landsberg geöffnet! -

Voranmeldung unter 03493 5140990

mit den Petersrodaer Hofsängern!

SeniorenNachmittag in der 
LieSEElotte

am 06.11.2024, 15:00 Uhr

...herbstlicher
SeniorenNachmittag in der 

...herbstlicher
SeniorenNachmittag in der 

...herbstlicher



Susanne Habel

06792 Sandersdorf-Brehna 
OT Heideloh 
Feldrain 3 
Susanne.Habel@vlh.de

0 34 93 / 6 05 79 46

SCHUH-CHIC
WENN DEINE FRISUR SITZT UND DU

GUTE SCHUHE
TRÄGST, KANNST DU DIR ALLES ERLAUBEN.

Sandersdorf . Straße der Neuen Zeit 25 . Tel. 0 34 93/8 85 68

Humanas®

Unterstütze unser Team 
als Pflegefachkraft (w/m/d)

im Humanas Wohnpark Brehna

www.humanas.de/jobs

36-Stunden-Woche (Vollzeit)
Hohe Stundenlöhne
Bis zu 600 Euro Gesundheits-
prämie im Jahr
Bis zu 150 % Zuschläge für Sonn-, 
Feiertage und Nachtarbeit

Wir gehen den letzten Weg 
mit Ihnen gemeinsam.
Bitterfeld-Wolfen: Walther-Rathenau-Str. 58   
www.antea.de

Tag & Nacht
03493 / 82 47 59

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetzt 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!


